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Oktober 22 orastlno und.olm mi11um virginlm. 

Vor AlolfW3, oomes dl Marka, verkau.!t Hermannus van 
der Heyde dem Hanrious diotus Sanetter den Zahnten 

op ml vlyne 1m Kirohspiel Galen, dir dem Adolfl1S 
lebnrühr1g ist, und bit tet diesen, den Käufer mit 

dem Zehnten zu. belehnen. 

Orig1na1pergamentausfert1gung, Siegel des Adolfus. 

1335 Juni 7 f~ria q~arta post Penteoosten.' 

Walramus t Erzbischof zu. Köln, welohem BUI'8ermeis tel" 

und Rat der Stadt Dorsten die 1m Vest Rekel1nOhu.aen 

belegene Vrigrasohaff, die Bürgermeister u.nd Rat 
einst von Benrious Unversagede gekaatt haben, :rUr 
200 Mark verkauft haben, verpfliohtet sioh ZLU' Zah­

lung dieser Swmme. Außerdem überläßt er den Bürger­

meistern und Rat der Stadt Darsten das Reoht, Bier 
z 11 e ig,nem Nut zen zu verka u.fe n. Soll te erd emnäohst 

dasselbe Reoht auch .in Reoklingha tIIen verkalden t so 
haben Bürgermeister u.nd Rat zu. DO%Bten das Reoht,al1oh 

:Bier naoh Reoklinghal1sen zu verkauten. 

Absohrift, Papier. 

1345 September 14. lpso die exaltationis sanate oruo1s. 

Johannes de Varneborg, Probst zu. Xanten, Arohidiakon 
tmd Colla tor der Kirche Ztl Dorsten, tl. Bar'tholometlS -da 
Bu.ohorsttRektor der K1rohe zu. Dorsten, teilen dem 

Erzbisohof w~r~ von Köln -mit, daß BernardUB d10­
tWJ Vrone Wld die Sohöffen der Stadt Dorsten für das 

Benetio1um in honorem omnipotenti8 4e1, gloriose vir­
ginia Marie matris, omniumql1e sanotorum 8UOrum sm 

Altare sanat! Andree 1n der Kirche ZI1 Don ten 10 fllark 

jährl. Einnahmen aus den Einkünften der Stadt gege­

ben haben_GleiChzeitig teilen sie die geiatl. Ver­
pfliohtungen des jeweiligen Inhabers des BenetioiWD8 
mit t Er hat tä.glich eine Messe zu. lesen mit Al1anahme 
der hohen :rest e Weihnachten, aller Feste B.ll. V. , 
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Agathe, der Schutzpatronln der Kirohe, sanat1 Spiri ­
tus I Petrl, An1ihon11 IUld Hl1pert1. AIlßerdem hat er 
alle Aufgaben zu erfüllen, die der Rektor der Kir­
che ihm Z llW 818t, Wl d üb e r se in 9 Einnahmen d1 es sm ge­

naue Rechnung zugeben. Das lua praeaentand 1 steht 
d~esem ebenfalls Zll. 

Originalpergamentausfertiguns, Siegel ab, angesie­
gel t. 

147:3 April:3. 

Rutgerus ten Hanme d1 dns Kost er, Pastor der Kirohe 
zu Dorsten, stellt feet, daß dies die Orlg1naltun­
datlon des Altare sanet1 Andres et al1orum aposto­

lorum se1. 

1381 AllgtlSt 9. in vig11ia bea ti I.e.llrenoy. Nr. 4 

Bürgermeister I1nd Rat der Stadt Dorsten verkaafen 
dem Henr10us de West erholte, Kanonikl1s der Kirche 

B.M.V. zu Köln, eine jährliohe Rente von 32 Gold­
SOu.da ten für 200 GoldeOlldaten. Fällig 1st diese 

Rente jährlioh allf Martini and Pfingsten aus da. 

Einnahmen der Stadt in Köln, wo die Zahlung auf Ge­
fahr der Stadt zu erfolgen hat. Sollte die Stadt 

Dorsten mit der Rentzahl~ 8ä~1g werden, 80 

steht Henr1ol18 de Westerhol te oder des'sEm Erben das 

t-' 
Reoht der KUnd1ga.ng Zil. ZSllgen des Verkaufes sind 

• • • • diotus Wevel, GodsoaloQ..8 Heiben and Joh.azr.. 

nas Voghel. 

Or1ginalpergamentauafert1gung, S1~e1 ab; die Ur­

kunde 1st als, E~band des 111iber statll'\:orum" be­
~-_. __ ... ­

na.tzt. 
!l 

1388 November 6. ter1a sexta post test~ omnium sano~ Nr. 5 _ 
toram. 
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Vor BUrg arme 1s te r t.1nd Sohötfan der Stad t Do rs ten var­
kaa.ten Johan Kalker, da junghe, tUld Katherlna, Ehe­

leute, Bannes ~nd Aleke, deren Kinder, dem Hinrieben 
van den Vorwerghe und Styven Scholers, Verwahrern der 
Bruderschaft B.M. V., zu Nlltz ders eIben Bruderschaft 

eine jährl. Rente von 1 alden guldenen Schild für 15 

guldene Sohilde. Pällig ist diese Rente a~ Martini 
• No.... 11. aus ihrem Haa.ae an der Blinder straten 
zwisohen den Häu.sern KlUlselms und des Rarman Roede. 
Ablösbar ist die Rente auf Oathedra Petri • Pebr.22 

mit 15 gu1denen Sohilden. 

Orig1nalpergamentausfertlg~g,Stadtsiegal ad oausae. 

1397 Januar 4. 

Frider1ollS, Erzbischof zu. X~ln, gibt bekannt, daß 

Wesselus Sohatter und Grats, Eheleute, und BUxger 
zu Dorsten, in der Klrohe zu Dorsten ein Benetiz1am 
in honorem glorlosiss1me virginia Mariae matris,Jesll 
Christi et beatorwm Chatharinae, Ceclliae et unde­
oim m1111wn virglnum gestittet haben. An E1zmahmen 

erhäl t das Benef1z1wn einen Kamp genannt Remelkloe 

mit 5 Gärten. belegen bei Dorsten, Wld den 4. Teil 

des Hofes Holthusen 1m Kirchspiel nrohhellen oder 
25 GLllden. Der jeweilige Inhaber des :Benefizium hat 

dafür wöchentlioh 4 Messen z~ lesen und Memorie zu 
halten tür die 'Eh8Ie'u, te, f'Ur Wesae1u,s Soh&\er und 
Bela, EheleLlte, ~nd Johannes Pepers und 'Rixa, Ehe­
leu.te, Eltern der Stifter. Außerdem hat er den Pfa~ 

rer in der Gottesdiensten z~ unterstutzen, insbeson­

dere an den hohen Festtagen. Erster Inhaber der Vl­
karte soll Johannes Borohard1 werden, naoh dessen 
Tode erhal ten der Pastor zu. Dorsten das ius prae­

Bentandl I2Ild d.er Probst zu Xanten als Aroh1d1akon 
das lus inveat1jurae. Jedooh mUß der Pr&esentirte 
Presblter sein oder innerhalb einer gewissen Zeit 
d1.e Priesterweihe erlangen. 

Nr. 6 ­
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Originalpergamentauafertigang untersohrieben von 
Johannes da Erpell. Siegel ab, daz~ Absohritt mit 
Randnotlzen, beglaub1g t duroh No tar C1amor Mldden­

dorpll1s: 

Johannas Borohardi, erster Rektor des Benefiziums, 
überläßt dem Pastor der lUrche zu. Dorsten 6 Malter 

Weizen Dorstener Maßes aus dem 4. Teil des Hotes in 

Holthu.sen, die der Pastor sahon vor der Erriohtung 
des Bene!izituDS als jährliohe Rente gehabt hat. 

Außerdem erhält das iene1'lz1wn nooh eine jährliche 
Rente von 3 Malter Weizen, die Sl1verlok in Vetten­
bookhold t aufzubringen hat. 

Allt der Rüokselter Derze1t1asr Inhaber des Benefizi­

ums 18 t Jaoobus Punok. 

1399 Juli 13. ,die beate Margarete virginia. Nr. 7 , 

Gerd Sohetter, de alde, ~nd Hinrieh, Gerd Qnd Mette, 
dessen Kinder, verkallfen dem Wernere Krllzen die Hä~ 

te von dem Zehnten over dat Ramelino10, der sich 
über 5 Stüoke Land erstreokt, von denen 3.Stücke 
ElgentQm Ludekes des Gr~terst 1 Stück Eigentum des 
Johan van Wedelynoh und 1 Stück Eigentum LeDll1ekyns, 
des vleeshowers/Bind. and 3 Teile von dem Zehnten a~s 

dem Kampe. der dem verstorbenen Tidden, den heoker, 

gehö rt I wobei d1 es e 3 Teil e 4 "12 sah. " er~ sind. 
Rüokkallfbar Bind dle HäUte von dem Zelmten von 4 Z!1 

4 Jahren allf sQnte Lambertes - September 17 mit 6 
alden Schilden und die 3 Teile von dem Zehnten die 

'\ 

4lf2 8oh. ebenfalls von 4 ZLl 4 Jahren auf sante 
bartes = September 17. mit 5 aIden Schilden. 

Lam­

Or1ginalpergamentaU8fertig~,S1egel des Gerd,H1n­
rioh and Gerd_, das mittlere ab, die anderen besohä­
digt. 

1405 Mai 25. 1pso die Urban1. .Kr. 8. --' 
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Vor BUrgerme1ster und Sohöffen der Stadt Dorsten ver­
kSllfen der Junge Haltwassene tmd Lise, Ehelellte, Go­

dert ~d Greyte, ihre Kinder, dem Johannes Borohardes 
and,Coerde Heyben, Verwahre rn der Brlldersohatt B.M.V., 
zu Nutz dieser Brudersohaft eine jährliohe Rente von 
12 Pfennigen Dorstener Währung für 18 Schillinge. 
Fällig ist diese Rente auf Martini. November ll.aus 
ihrem Hallae belegen in Dorsten by der Kuren zwisohen 
den Hällsern Wrekeppen und des Soulten van Xllkelem. 

Originalpe rgamentaustertigung, Siegel der Stadt ad 
oausae besohädigt. 

1407 Pebrllar 23 in vigi11a Mathye apostol1 

Vor Hermen Sohilt, Riohter Zll Dorsten, verkaufen Jo­
han Hoveman, Wld Hermen, Johan und Greyte, dessen 
Kinder, dem Johannes Borohardes Wld Coerde Heyhen, 
Verwahrern der Brudersohaft B••• V., ZIl Nutz dieser 
Brlldersohaft, das Gat tor Straten, das jetzt Bannes 
tor straten bewohnt, Ilnd die 2 Kotten ton Berghe ge­
nannt Jutten Koten, die jetzt Hermen ton Berghe be­
wohnt, belegen 1m Kirohspie1 van Kerohe11en 1m Ge­
riohte Doreten und Bal1ersohaft Herderinohusen. 
Zeugena Johan ton Vorwerke, Johan Bley, Bürgermeister, 

'Bertram Prekel IlD.d Johan Rolevee. 

Originalpergamentat1S fert 19ung, Sieg sI ab •. 

1407 Jebruar 23 in v1g111a Mathye apostol1. 

Vor Bürgermeister und Schöffen der Stadt DorBten ver­
kao.ten Johan HOY"'eman Wld Hermen, Johan LU'ld Greyte, 
dessen Kinder, dem Johannes Boroharde. ~d Ooerde 
Heyben, Vexw4hrern der Brudersohaft B••• V., zu Nutz 
dieser Brude~sohatt eine 3ähr11ohe Rente von V2 
Sohilt für 9' alte Schilde. fällig ist diese Rente a~ 

Martini • No'tember 11. aas ihrem Hau.se, belegen zwi­
sahen dem stjeenh1188 und dem HallS. Dider10h wosthoTes. 

Or1ginalpergamentausfert1gung,Siegel der Stadt stark 
besohädigt. 

Nr. 9, 
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1411 Juli 13 in festo Margarete virginia gloriose. Nr. 11 , 

Die BrUder, 'Nessel, Lonyes, Hercan und GosBwyn van 

ßrudbecke verkaufen mit Einwilligung ihrer Mutter 

Neyaen, Nesen, dem Johar~ao Borchurdes, Preyster, 
und Conrauc Heben, Verwahre rn der Bruderschaft R.M. 
V. zu Dorsten, ihren eigenhörigen Knecht Heynen, 

Diderix John, und verzichten für sich, ihre Mutter 

NeGen und ihren Bruder Hinrike van .Bradbecko aui' je­
den Eigentumsansvruch. 

Originalpergdmentausfertigung, Siogel der 4 HrUder, 
das er8te :fehlt. 

1414 Aueuot :3 des vridaigeo 

vincula. 

nae sent Petür3dage ad 

Derloh van' ßellichaeven, Sohn des verstorbenen Jo­
han, belehnt aln lehnsherr Gorit Schetter, den Al­

den, mit dem Zehnten, den der verstorbene Heinrich 

Schatter, Vater des Gerit, von dem verstorbenon 

Heinrich van Galen, Sohn des Bernd, gekauft hat. 

Belegen iot dieser Zc~~te im Kirchspiel von Gulen 
vor der Jtadt Dor~ten. 

Originalpergnmentausfertieune, Siegel des 

atark beschädigt. 

Derich 

1417 .ilugust 10. in festo beati Luurentii martiris glo­

riosL 1,.1'. 13 _ 

1
!, 

Vor Everd Harat, }<'relgrüf des ':::rzbinchofes zu Köln 

im Vest Reckli11ßh~ust:ln, und den .c'reiochöffcn l..u­

diken den Bunnsagheden, lIerman van der Horst, Sohn 

des verstorbenen Seryes, Cone van Euer, Johnn Plct~­
kan und Gherd van Euer ver~aufen Dyuerich van Backem. 

der alte. und Jut~e, illieleute, Dyderich vun Dackem, 

der jU.l'1ge, genannt Kobrude und llilleborc 11, Ehele ute, 

und ßernd, Jcnomar, Fye, Hilleborch und Elaebe,dercn 
(-:inder. lIenrich van Backem und Jut to, Eheleu te, und 

... , 
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Qnd J~tte und 'ye, deren Kinder, der Elseben, Frau 
des verstorbenen Johan van Wedel1nch genannt 5'27­
ver das Gut tho oohtyntorp8, Oahkinohtorp, belegen 
in der Freigrafschaft Reoklingba~sen, 1m Kirohspiel 
Buer, Holthuser Bauerschaft tur 240 rhein.Goldgulden. 

Jlityerkautt werden auch die Eigengehör1gen ••••••••• 

"yne, Johan, Gherd, H1nrlke, E1sibeD, Enghe1en und 
Metten. Die Verkäufer verziohten tur sich ~d für 

.. I .(
Henrich, des Dyderloh Sohn, tür D1derix Toohter ~nd 

Sohwester der genannten Brüder auf jeden Eigentums­
ansprlloh. 

Orig1nalpergamentausfert1g~g,Siegeldes Pre1grafen 
und der Verkä~er Dlderioh van Baokem, der alte, 
D1der1ch, Henrioh, sohn des Dlder10b and des Bernd. 
Das 1. und 3. Siegel fehlen,dle übrigen sind stark 

besohädigt, wie aueb die Urk~de selbst. 

Oktobar 16. in feste beat! Gall1 oontessor1s. 

Vor Bürgermeister, Schöffen und Rat der Stadt Der­
sten überlassen Bertolt van lerloe gt Soholverman 
and Barte, Ebele~te, für sich, die verstorbene Ka­
tharina und 1hre 2 Töohter dem Altare }.M.V. und 
zante Margareten zu. Nutz desselben Altares eine 
j~l. Rente von 2 rheln.Goldg~lden. Pällig 1st 
diese Rente auf st. Agneten .. Jan!lar 21. aas ihren 
sämtl. Gütern. Dafür 1st der Inhaber des Altares 
verpfllahtet,jährl. eine Seelenmesse ßQ lesen.Von 
den 2 Goldg~lden erbalten der Rektor des Altares 

2 Sohillinge und 1 Ptg, der Pastor 6 Ptg, der Kap­
lan , Pfg, die Rektoren des Hosp1~s, St.Nloo1ei 
und st. Kathartnen je , Pfg, der SchL1lme'1ster 4 

Pfg, jeder der Küster' Ptg, AblösbBr ist die Ren­
te m1 t 34 mein. Goldgulden , die an die Kirche fäl­
lige Pacht von 6 Gulden'mit 40 Gtlden. 

Originalpergamentausfertigung, Siegel ab. 

Nr. 14 ­
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April 23 in ootava Pasohe 

Vor Herman Schilt, Richter zu Dorsten, Qnd den Ge­
riohtaleuten Everd Harst, Gherd van Buer und Albert 
verkaufen Godert 48Y ••••• und Gertrude, Eheleute, 
für sioh ~d ihre Kinder Johannes Qnd Metten dem 

Johannes Smedes und Johannes van Repeler, Gras für 
2 Kühe von dem 4. Teil des Hofes tor He~de, belegen 
vor Dorsten im Kirchspiel van Ker1chellen. Die Ver­
käu.fer verzichten auf jeden Reohtsanspruch für die­
ses Gras, dagegen sind die Käufer verptllohtet,die 
Umzäl1llWlg 1n gilt em Stand zu. halten. RUokkau.f'bar 
ist der Anspruoh nQr auf Bunte Petexs daghe ad 
oathedram ~ lebruar 22 bezw. 8 Tage vor: oder naoh­
her mit 60 rheln.Goldgulden. 

Orig1nalpergementausfertigung. siegel ab. 

Dezember 9.	 orast1ono oonoeptlonis beate Marie 
v1r@1nis gloriose. 

Vor Roseyr van Weaterhem, Riohter zu Recklinghaasen 
und den Gerlchtaleuten Sander van den Beoke u.nd 
Reyner van West erholte, Konykens Sohn, vertau:fen 
Johan ter Heyde und 'Drude, Ehele~te, dem Hlnr10k 

van Deok~ysen, Priester, Johannes Bley und Oonrade 
Heyben, Provisoren des Altares B••• V. und St. Mar­
gareten in der Kirohe zu Dorsten, Z~ Nutz desselben 
Altares 5 Soheffel Land, belegen in Aldendorf up 
Deyners brugghen, 1 Scheffel L8nd und 112 Saheffel 
Land belegen bei ~syke an dem großen Busohe im 
Gerioht Reok1inghausen,Kirchspiel Poleem, AXbndor­
per Bau.erschaf't. 

Or1g1na1pergamentausfert1gung, S1egel ab. 

Dezember 9.	 oJast1no aonoept1on1s beat,e Mariae 
J,. 1'1. 

gloriose virginia. 

Nr. 15 ~ 
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Vor Roeeyr van West erhem , P~chter z~r Reoklinghaa.­
sen, tmd den Gerlchtaleuten Johannes Lobben, Sander 

van dem Berkendal Qnd Reiner Westerholte verkaafen 
Reyn9r Brosen und Johan, Hinrieh und Elsebe, de3Gen 
Kinder, dem Hinrike van Dulaen, Pr1eater, Johannes 

Bley und Conrade Heiben, Provisoren des Altares B. 
M.V. und s~te Margaretan in der Kirohe zu Darsten, 
zu Nutz desselben Altares versohiedene Ländereien 
2 Schfffel, 1 Scheffel und 12 Soheffel groß, 'bele­
gen 1m Kirchspiel Polsamb. 

Originalpergamentaustertigung, Siegel ab•. 

1':1423 ll'ebra.ar 2.	 in festo p!U1floationis beate Marie 
virginia gloriose. 

Vor Johannes TeWBS&, Riohter zu Galen, den Sohöf­
fen, and Johannes ter Wysah, Geriohtsbolen des Ge­

riohtes zu Galen, Bohenoken Johan van Haghenbeoks, 
Sohn des verstorbenen Dreys, und ~sa, Eheleute 
dem Johannss Bley ~d Canrade Hayben, Verwahrern 
der Brudersohaft B.M.V. zu DarBten, ein Malder 

Roggen Dorstener Maßes. Fällig 1st dieser Molder 
alljährlioh ac.f 'Martini November 11 aus ihremQ 

Gu.te belegen im Geriohte und Kirchspiel 'Yen Galan 

~p der Haart, das D1der1ch Ostendorp bewohnt. Von 
diesem Gllte erhtil t F~ye 'Yan Haghanbeck, Johans 8 
Sohwester, ihre Ly:ttuoht, und erst naoh deren 

Tode steht der Bru.dersohaft, die ausdrüoklioh ver­
pflioht-.' 1st ,für die	 Eheleute ~ deren Eltern Kemo­
rien Zll halten t das Reoh t allf' d1 eBen Molder Roggen 

E 1.1.. 

Or1g1nalpergamentattBfertlg~, Siegel des Riohters, 
der Schöf:fen lUld des Johan van Haghenbeok, das 1. 
Wl4 3. fehlen t da B 2., i st -st ark besohädigt. 

1423 April 10. 
'h" 

Vor Hermanus Dusteren, Kleriker der Diözese Köln 

Nr. 18 

Nr. 19 ­
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Köln ~nd Notar zu Dorsten, ~nd Johannes Byginoh de 

Dulmanea. Kleriker der Diözese MUnster, Henricus 
Pe1ckstever, Kleriker der Dmözese Köln, ~d Potrue 

Lynenwewer, BUrger za Dersten, schenken Gherardus 
da Bure, Bürger zu Dorsten, und Ihertrudis, Eheleu­
te, der Kirche eine jährliohe Rente von V2 Goldgul­
den zur Abhaltune einer j~hrllchen Seelenmesse für 
sioh, ihre Erben, und Eltern, am Donnerstag nach 

Ju.d1ca. Füllig 1st d1 es eRente aus dem Haus e des 

Hermannu.s t~r Muren, beleg an h1nt er der Maller neben 
dem Rause des Johannes Bekels au~ Petr1 ad oathe­
dram a FebrQar 22. Von dieser Rente erhalten der 
Paetor der Kirohe 4 Denare, die beiden Ktt. r je ., 
und der Rektor des Altares B.Y.V. et sapote Margare­
te, der auoh die Memor1e abzuhalten hat, den Rest. 

Or1ginalpergamentausfertigung, Notqr1atslnstrwment 

mit Signet, S1egel des Pastors. 

142' Ma1~13. in festo aeoenslonie domini neetri eiusdem. !T. 20 
..l ) 

Vor Herman van den Vorwerke, Riohter zu. Dorsten,UIld 
den Ger1ohtsle~ten Gberde van Bur, Gherd van ~ute­
rinok und Gherde van ll.rnabergh verkau.fen Godert van \ 

\ 

Holte und Drude, Eheleute, dem Gherde, den Platen­
meker,1hren Garten up den Papenkamp up den Orde an 
der Beoke un~ dem Wege, der dat Schem over gheyt u. 
dem GHxten des Johan SohWDeketel. 

Or1g1nalpergamentaus!ert1g~gtS1egel des Richters. 

"1 I. 1424 Mai 31 fer1a quarta post dom1n1oam vooem ~uoand1­ lir. 21 

tatl~ (?). 

Vor Hinrlok van H11denshem, R10hter Z~ Dorsten,~d 

den Ger10htsleuten H1nrlk ••••• x8te~es ~d Wsase1 
Barftlhers, verkau1"en Wylhem Sch •••• lUld Styne, Ehe­
leute, dem Mester Hinr~e Br1ncheman ~d Telmanne 
ter Wellen, Brudermeistern der Bradersoha!t st. An­
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Anthonius Z~ Dorsten. Z~ N~tz des Vikars desselben 
Altares in der lUrche zu Doraten den vierten Teil 
des Gutes za No~.llen, den sie von Johan •••yst., 
dem Alten, Vater der Styne, geerbt haben. Belegen 
1st d1es88 Gilt 1m Kirohspiel Kirohh.Uen. Genamt 
wird aUßerdem nooh Gert Gosens. 

Orlginalpergamentausfertigung, Siegel ab. die Ur­
kunde ist stark besohädigt. 

1427 April 27. in ootava Pasche. 

Vor Herman van den Vorwerke, Richter zu Dorsten, 
Wld den Ger1oht81e~ten Gherd van Buer, Bernd Bnn.­
gare und Johan Kerle verkaufen Dyderich -then Sohel­
yen und Drude, Eheleute J und Johan, Dyder10h und 

Bernd, deren Kinder, dem Amd t Roleves eine j ähr­

liohe Rente von 1 rhein.Goldg~d8n. Fällig ist d1e­
ee Rente auf Ostern bezw. innerhalb dar näohsten 8 

Tage aus ihrem Hause belegen in Dorsten hinter dem 
Kirchhofe'bei dem Hause des verstorbenen Gherd Pa­
ten und aus ihrem Erbe an der stra t und steghen 

dar men gheit in den Wedemhoeve. 

Orig1nalp6rgamenta~sfertigung, SiegeL des Richters. 

1427 Oktober 9. 

Gherardus de B~er, Kleriker der Diözese Köln und 
Notar, verfertigt a~f Bitten der Büxgermeister von 
Dorsten, Johannes de Vorwerok, Senior, ~d Johannes 

de Wede11noh gt Soriver, Abschriften Ton 2 im Ori­
ginal vorlieg enden Urkunden des Erzbischofs Walra­
mus von Köln. Zeugen sind Hugho da Hervol'st, Herma2:1-­
nus de Vorwerok, Richter der Stadt Dorsten, und 
Everardus Harst, Preigraf des Erzbisohofs Theoderi­
cus de Morse von Köln. 

Originalpergamenta~sfertlgung,Notar1atB1nstrument 

mit Signet. Inseriertl 

lir. 22 . 
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1.) 13'4 Jan~ar 26. ora8t1~no oonvers1on1s beat1_ 
Pa~li apostoli. 

Erzbischof Wall'alllllB von Köln, an den sioh Bürger­

meister ~d Rat der Stadt Dorsten gewandt haben, 

empfiehlt der Stadt! da !elndl. E1n:ti:ille ~on der 

andern Seite der Lippe drohen, das ",on 8el~m Vor­

gänger dem Erzbisohof Henricu.s de ,Blrneburg ange* 

legte BefoGt1gungswerk in Dorsten ~nd in der Lip­

pe fert1gzustellen. Gleichzeitig erläßt er der 
Stadt für die Zeit des Ausbaues einen Teil der Ab­
gaben. 
2.) 13'5 Juni 7. teria qu.arta poet Pentheoosten. 

Erzbisohof Walramus verpflichtet Btl~ermeister, 

Schö!ten und Rat der Stadt Doxsten, die ihre Abga­
ben an die :Prelgratsohatt Reoklinghausen ablösen 

"ollen, zur Fert igste llung ihre s Befe st 19ungBwer­

kee. Nur I1nter d1 eeer Bedingung 1e t er mit der Ab­

lösung einverstanden. Erriohtet 1st die genannt." 
Frelgratao.ha:ft yon HenrlQus Unversaghede, der 81e 

für 200 Mk. an den Erzblsohof von Köln verkaatt 
bat. 

1436 Jani 18.	 feria seoQnda post beatoram f1t1 et Mo­

dest1. 

Vor Bürgermeister ~nd Rat der Stadt Dorsten ver­

kaufen Gerd Klpman, Req~lentSohn dl8 Gerd, und Be­
1e, Ebele~t., dem Tälmannl ter Wellen ein. jährli ­

ohe_ Rente von 1j2	 alden schilt Dorstenu Währung. 

Fällig 1st diese	 Rente aut PronlelohDam-(restam 
oorpor1s Christi) aua ihrem halben HallS', dessen 

andere Hälfte bere1 ts dem Telmanne gehört, belegen 

zwlBohen dieser Hälfte des Telmanne l.lnd dem Hatme 
des Johan Zedeler. 

Orlginalpergamentausfert1gung, Siegel ab. 

1437 Juni (Bramaende) 15. 

Nr. 24 . 

Nr • .1-5 . 
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Q~1ttung des Hentloh Ezel ~an Rekellnohusen,Pastor 
zu st. Cristofer in Ktlln, als ProkDrator des Godard 

van Du.rsten, Kanon1k.WJ ZI1 st.Johann1s, über Zahlun­
gen, d1e Bürgermeister, Rat und Gemeinheit der 
Stadt Darsten an 1hn geleistet haben. 
1.) 12 V2 Gu.lden für ftbegenoknlsse" der M~tt.r des 
verstorbenen Godard und für die ATIDen. 
2.) 13 Gu.lden fUr Metze, Schwester des Godard. 
,.) 14 Gulden gezahlt an den verstorbenen Johan 

Sohaltzingh. 
4.) 6 G~ldan für das Grab der verstorbenen Mu.tter 

des Godard und ihr erst e lt~egonoknlsee It. 

Original Papier, Paplerslegel ab. 

1441 Dezember 22. lir. 26_ 

..
 
Vor dem Notar Niclaß Baldutn van Dursten setzt 
Gotttridt Bley van Dursten, Kanonikus der Kirohe 
Banott Georg11 zu K~ln, den ältesten Bürgermeister, 

Xirchmeister und Rats5chetfen der Stadt Dorsten,z~ 

seinen Exekutoren ein. Gleiohz$1tig vermacht er 
sein gesamtes Ver~öeen de.Cottesarmen zu Doreten 
und überträgt die Verwaltung desselben seinen 

Exekutoren. Zunächst haben die Exekutoren eine ~ 

jährliohe Rente, die in Lebensmitteln besteht,tür 
2000 rhe1n.Goldgll1den anzukaufen und j1:lhrlioh 6 mal, 
nämlioh alle 2 Monate, an die Armen zu verteilen, 
dann haben die Exekutoren eine jährliche Rente von 
4 Goldg~lden Z~ ka~en, die für 6 Memor1en a~fzawen­
den ist. Von diesen 4 Goldg~lden erhält der »astor 
2/3, der Reotor eoholae V,. Für ihre Verwaltung er­
halten die Exektltoren j ähr110h 1 s 11b ernen Gl11den. 
A~ßerdem haben sie eine jährliohe Rente für 300 Ga.l­
den anzUkal.lfeJ1, d1e j ähr11ch am Tag e Tor .artin1 
daz~.-verw.ndet 'werden 8011, 14 arme Lel1t. 81nall­
kleiden. Sohließlioh hat Gotttr1dt Bley dem Hosp1tal 
za Darsten 100 rhein. Gulden vermaoht, für die seine 
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'eine Exekutoren Bettdeoken und sonstige notwendige 

Saohen anzusohaffen haben.
 

Abschritt, verfertigt von stadtsekretär J.G. de Wal­

dige gt Cremer naoh einer Absohrift des Notars
 
Wreden.
 

1442 

Vor Roselr van Westrem, Riohter zu Reok11nghansen, 
~d den Ger1ohtsle~tan ~art da Done, Evert ten 

Ryne, Johan Bobbe, Hynr1ak Ulenbr01ok, HeTman 
Dryver and Werner Sohriver, verka~fen Jahan van We­
delynok gene da Sohryver, Al1ke, dessen Toohter,Dnd 
'1essel SohernallWe, deren Ehemann, dem Orlstiayn 

T&n Erpe11, Pro bst zu syn t Jlaryengreden, Hinr1k. 

Mede, Pastor Z~ kleyn synt Merten, and Dr. in kai­
8er11~~em Recht, and Bynrioke Ezell, Pastor zu 
synt ~stoter in Köln, Tre~ändern des verstorbe­
nen Goderdes Bley, Kanonikus zu syni JlU'jis in Köln, 

das Gu.t to Veohkynoktorpe in der Ballersohaft Holt­

hasen, Kirchspiel Bur 1m Vest a.nd Gerioht Reok­

linghausen u.p koltzen boedem für 287 rhein. Gole­
ga.lden. Die Verkä~.r versiohern, daß das G~t ~be­

lastet 1st, u.nd verzichten zaglmsten der rreuhän~er 

an4 der Stadt Dorsten au.! 3.den E1gentCDlsanspra.oh. 

Originalpersamentauafertigung, Siegel ab. 

1442 

Vor Rose1r TaIl Westrem, Richter za. Reoklinghausen, 

and den Ger ioh ts 1eil t en E~ er t t en Ryne a.n4 J ohan 
Gro.ter verkat1!en Johan Bobbe und Ru., Ehelellt., 

Ude und Rue, deren Kinder, llnd Evert de Dove u.nd 
EIs.be, Ehelea.l:e, !llnr1~k ('1) tmdmIathryne, deren 

Kinder, dem cr18t~a~ "fan Erpel, Probs t zu syn't 
Maryengreden, Hynr10k Med., Pas tor za. kleyn syn t 

Karten u. Dr.~ kaiserliohen Recht, a..H1nr1ok Kel18, 

I 
I ' 
I 

I 

I' 
I 
j 
I 

I 

Nr. 27-­

Kr. 28­
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Pastor zu. syntl Cr1stofer in Köln, Treuhändern des 

yerstorbenen Goderdes Bley, Kanoniker zu. synt Ju.r118 

in Köln, das Gut to ~eltorp genannt Roinder (7) Wo1rt 

(1), bele@en 1m Kirchspiel Bller, 1m Vest wnd Gerioh­

te Reoklinghal1sen up dm kaI tzen boeden und Grunde 
für 150 zhe1n.Goldg~den. Belastet 1st das Gut mit 

6 Pfg tmd 114 Weizen als Zehn ten. 

Orlginalpergamentausfert1gung, 8ieße1 des B1ohters, 

des Johar!Bobbe end hert Dove, das 1. und ,. ab,das 
m1tt lere besohädigt.·? /{ <if ;./( 
Oktober 27. in profesto Symonls et J~de apostolo­

rtlID. 

Vor ROBeir Tan vrestrem, Riohter Ztl RecklinghallSen, 
und den Gerlohtslel.lten Johan Bobbe, Blirgerme 10 tel' 

Ztl Reokl1nghaasen, und Reyner van Westerholt verkal1­

ren Godert ~bben van den Ulenbroke und Bat B, Ehe­
lellte, dem Cr1st1ayn, Probst zu. synt Karyengreden, 
H1nrlke ••d., Pastor zu. oleyn synt .lerten und Dr. 

1m kaiserliohen Reoht, W1d Hinriok Ezelle. Pastor 
zu synt Or1sto~er in Köln, Treuhändern des verstor­
benen Goderdes Bley, Kanon1ku.s zu syn 't Julis in 

Köln, zar Vollstreckung des von Goderd hinterlas­
senen Testamentes, das d1e Stadt Darst en in Allbe-. 

wahr~g hat, das Gu.t to Loesten mit der Kottsteden 

1m Kirohsplei BayT, im Vest ~d Gerioht" 'R,eokl1ng­
"'t6!'~·

hal1sen op den kolsohen bodem für '300 ~. Gold-

g~den. Belastet 1st das Gu.t zu. Zehntm m1 t 1/4 Wei­

zen, 1 Jlal ter Roggen, 2 Troohpenn.ynge t 2 Hülmern 

amd to Kystorn to Buyr m1 t 1 hanthalf Soheffel 

Roggen, der aber abgelöst werden soll. 
, 

Ortg1nalpergam~ntaustert1ggng, siegel des R10hters 

und des Godert Sobbe~ besohädigt. 

Vor Bürgermeister und Rat der Stadt Darsten er-

I' 

I 

I. , 

,l 

Nr. 29 ' 1 

1446
 Ur. 30­
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ersohienen ETsrt Dova, LUdike Gr~ter, Herman Schol­
verman llnd Johan Bobben lUld bekennen, daß sie eine 
Teilang des von	 dem verstorbenen Johan Bley hinter­
lassenen Gutes zwlaohen Godert Prekell, Bertram ten 
Vorwerke ~d Kechilt Bley, Ehefrau des Johana Bley 
vorgenommen haben, dergestalt, daß Godert Prekell, 
Bertram ten Vorwerke llnd Meohl1t einverstanden sind, 

den Blleskamp, belegen z~ Aeverbeok zwisohen den 

Kämpfen des Johan Le..en Imd des gen. Bertram, dem 
Andreaaaltar tur einen Priester zu überlassen. Je­
doeh behält ihn	 Me ohi1t, Bolange sie 1ebt, in ihrem 
Besitz gegen Zahlang von 4 rheln.Goldgu1den fäll1g 
a~f Martini. November 11. 

Orig1nalpexgamentawafertlgung, Siegel sehr besohä­
digt. 

1450 Mai 7.	 tferla quinta poet Johannis ente portam 
Lat1nam. 

Vor Godert ter Horst, Richter z~ Dorsten/~nd den 
Gerlchtsleuten Bertram ten Vorwerok, Bürgermeister, 
Johan van der Beoke, Johan van Ryne, Johan van 
Buer, Hinrieh Bry11ohove ~nd Dlderioh Nase, Vrone, 
verkaUfen Buge van Osterwyok und Johan van Erken';'" 
swyok, Brudermeister and Verwahrer der Bruderschaft 
B.M. V. I dem Hermen Soholverman ein Haus, belegen auf 

dem Platze, der Dlrok Koster to Kerohellen gehört, 
an der Stysaahen zwisohen den Häusern des wessell 
Leddes (?) und der Kette Erlekoster für 20 rhein. 
Goldg LÜden. 

0r1g1nalpergamentausfert1g~ns. Siegel des Riohters. 

1450 Mai 12.	 fferla tertia post Johannis ante por~ 

latynam.. 

Vor Go4ert der HorBt, Riohter za DeIsten, and den 
Ger10htsleaten Bertram ten Vorweroke, Bürgerme1­

_ __ -;;;;.a 

I 
I 

11 

I, 

I 

:1'"
I: 
1:, 

I 
I 
I 
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Bürgermeister, Johan van der Booke, Johan ten R,yne, 
Johan van Euer, Hinrioh Brylichove (?) un"d Diderlah 
Nase (1), frone, verkaut'en Hugo van Osterwyok und 
Johan van Erkenswyok, Brodermalster ~nd Verwahrer 
der Br~ersahaft B.M.V. Z~ Nutz dieser Br~dersohaft 

ein Haus, das den Erben des verstorbenen Herman ten 
Raaen gehörte, beleg en an der Stadtmaller, zw1sohen 
den Häasern des •••• und des verstorbenen Hinrioh 
to Belltnotorp, dem Hermen Soholvermann für 44 alte 
Schilde. 

Orlginalpergamentausfertlgung, Siegel des Richters 
stark besohädigt. 

1452 Juli 25. in festo eanot1 Jaoob1 apostol!. 

Vor Büzgermeister und Rat der Stadt Darsten verkau­
fen Dirlok ten Saholven gt. Lleve Dideriok Qnd 
Mette, Ehe1eu.te, dem Telmanne ter Wellen eine 
jährliohe Rente 'fon 1 ~illpB sohilt. Fällig 1st 

diese Rente a~f Martini - November 11. aus ihrem 
Hallse belegen zwisohen den Hä~sern des Johan van 

Bu.er und des Telman ter Welle. 

Or1g1nalpergamentsus fertigu.ng, Siegel ab. 

1457 April 12. ~eria tertia post festwm PalmarQm. 

Vor Hinrieh van Hildensem, Riohter zu. Dorsten, u.nd 
den Ger1chtsle~ten Bernt di. Letter u.nd Ger110h 
van den Byne bestätigt Sander, sohn des Johan van 

Baokem und der ~reyt.n, Eheleuten, den Verkaa! diS 

Gu.tes to Holtbe~ke an stephanus Lamberte van Gor­
ohem, Pastor d.- Kirohe zu. Darsten. Diesen Verkauf 
haben seine Eltern vor Rioh ter Hinrioh van Hil­
densem vorgenammen, der Kaufbrief liegt eb.~al1s 

vor. 

OrlbginalpergamentausfertigWlg, Siegel des Riohters. 

I, 
I 

Nr. 33 , ' 
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1458 November 25. die Xatherine virGinia. 11 r. :; 5 

Vor Hugo van Osterwich, FreiGr~f im Vcst Reck­
linghausen, unJ den Freischüffen Johan vnn Künse­
brack (?), Kensebrok und Koene van ßuyr verkaufen 

Godert v~n ~uer und ~argret,Bheleute, dem Albert 

KremeT, BUrcier zu JorstoTItdcn Zehnten, den Bor­
ch:lrt .jtecker den Verlüiufern zu zahlen h,~tt ;/4 Wei­

zen,. 16 1)1'g. und 1 Huhn aus dem Gute t das ~'orchLl.rt 

ten ?l1debecke bewohnt, 12 Pfg und 1 veyrlingh aus 
dem Gute, das Hennyke by der i~crkon bewohnt, 16 

Pfe, 1 veyrlingh u. V4 Jeizen aus dem Gute, das 

He!myke teX' llorch bcwor..nt, -/4 Weizen, 16 PfG und 1 
veierlingh, aus dom 'Jute WelpeskUlnpe, daG r,un,)'sti­
kan bewohnt, 11 veyr1ing aus dem Gute, duo Koene 

Sc hilders bewohnt, 14 .?fg ';:,.H' dem Gute to Puschen, 

d'-l.3 Johan~l Jer Bürch bew:Jhr.t, 1,2 Scheffel Weizen, 
17 ?fg, 1 veyrline; und 1 Huhn aue dem gssenschen 

Gute, das Brunken Tymmerbryncke bewohnt, 5 ?fß.~ 

10 veyr1ingb und 1 Hulm ~u.o dem GUi" e, dos Nolde ten 

TIu8sche toe hassel bewohnt, 2lj2 Scheffel ,Roegen uu.s 

domselben Jute, 1 ~~cheffel ROBcen aus d0L1 Gute t das 

Joh8.n Kerchoeff toe '::ao~ele bewohnt, 31/2 Scheffel 

Roggen SUB dem Gute, dun ~o1de de Bnven bewolmt,2,2 
Schefiel i\o&.:;en aus dem Surengute zu Bertlich, 5 Pfc30 

t;J.Uß dem~'elbcn Gute t 9 l?fe au.s ueo Gute, das :3chul ten 

Johun z~ folsum bewohnt und 1~2 Gcheffe+ üUS dem 

ButtenGut, d~9 Johun ten Batten bewohnt. 

Ori01m~lIJergw."\cntauofortigung,Siegel des :"reigrufe;\ ~ ;, 
und des Verkäufers, letzteres ab. ~ f 

146C ....u.::ol'Z 11 • Nr. 36 -
1ff
1 

I 
• 

1I I 
, 1 

BUrgerncister, SchUffen und Hat der Stadt Dor­
I1 

sten verpflichten Gich, die jührliche Rente, die 

die verstorbene A1icke ter Hyne dem Altare Sti. 
Antonil mit der VerpflichtunG, eine Seelenmesse 

zu leuen, ver::lacht .bat, mi t 140 Goluouldc:n aus 

dem Avcr1Jeck.uchen Zehnten, den Gert Gehe tter 

ir.lleh,·,t, uem fJa~ltor, l,;e3ter Joho.n H00ffnmet und I1 

1,1, 

,I 
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~d Dlderick Stalknecht, Bruderme1stern der 
Bru.dersohaft st1	 Antonli abzulösen, Wld zwar 

100 Goldglllden 1nnerhal b I von 4 Jahren allf Mar­

tini - November 11. und den Rest von 40 Goldgul­
den innerhalb von 2 Jahren am gleichen Tage mit 
25 und 20 Go1dglllden. 

Or1ginalpergamentaasfertlgung,	 Siegel ab. 

1460 Juni 27.	 ferla sexta post testwm natlvitatis 
Johannis baptiate. 

Vor Herman Doeve, Rieh ter Z 11 Dors ten, und den 

Gerichtslellten Johan Lobbe and	 Johan ten ~. 

verkaufen Bernt Bud und xatherine, Eheleute,dem 
>J 

Bertramme an den	 Eynde 2 Sohe~fel Land, belegen 
~ 

vor Doraten an den Vredepale zWl60hen dem Lande 
deos Noide Buntmeokers u.nd,i,es genamten Bertram. 
Belastet 1st das Land nur mit dem ortsüblichen 
Zehnten. 

Or1ginalpergamental18tertlgung,	 Sieg'el des Rich­
ters. 

1460 Dezember 16.	 ter1a tertia post :festwn sanote 

LtlO1 e v1J"g1n1a. 

Vor H~o Tan OBterw1ok, Freigraf des Erzb1~ 

schofs ZI1 Köln 1m. Vest Reoklinghausen, und den 
Frelsohötfen Johan van der Becke, Hinrich van 

Hl1deshem tmd Johan van Erkensw10k sohenkt ~­

dert van Buer. fUr sioh, den verstorbenen Jo~ 

Stecken und Borohert Steoken, und seine Vorfah­
ren van den I4ttlkenhave ~Ilr AufbesserlUlg de% 

von dem verat9rbenen	 Godert Bley errichteten 
Memorie das nällS (Hwsstede) t en TylDlllerbr1Ilcke, 
das er Belbs t jetzt bewohnt. 

ori g ina lpergamantaustert19 lmg,	 Sleg el ab., 

Nr. 37 _ 

Nr. 38 _ 
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1463 Februar 10.	 qLl1nta ter1a prox1.ma pOli Agathe 

virginis. 

Vor Rinrick Yan Rildenah., Riohter Z 11 Dar­

sten, und den Gerlchtslel1ten Johan "an Erken­

Bwlok, Binrlok Pelgrym und Noldo B~tmeoker ver­
zichten WeBsel van Galen und Else I Eheieittte, and 
Johan van Galan, deren Sohn, die alloh Halstwiok 
genannt werden, 81l! ihren Anspru.oh an den Zehnten 

Zll Overbeoke, den aie für sioh in Ansprlloh genom­
men haben ~nd legen ihren Streit mit der Stadt 
Dorsten bei. tiesen Zehnten bel~en 1m Gerioh­-, 
te Galen hatten der verstorbene Gart Sohelter 
und Ka tharina t Ehele ute, an BUrg ermels ter und 

tat der Stadt Dorsten verkauft lau t Inhal teines 
Ger10htsbrlefes ausgestellt !lnd besiegelt von 

H1nrlx van Galan, Riohter, dl!lll gemeinen Sohöf­
ten and GeTt Sohetter. AUßerdem erklären sioh 
Weseel van Galen, iaa!: Else Wld Johan van Galen 

bere i t, alle Urk unden über de n Zithn te n BUrg ermel­

ster llnd Rat der Stadt Darsten zu überlassen. 

Or1g1nalpergamentausfert1gung, Siegel des Rioh­
ters ~d des WesseI, das letzte ab. 

1466 April 24	 feria quinta proxima post dom1nloam 
Miserioord1a domini. 

Vor Hinriok van Hildenehem, Riohter Z~ Dorsten, 
und den Gerlohtsle~ten GOde~t Bllntmeoker, Johan 

ten Vorweroke and	 Weseel Bartsohers verka~en 

Bert~ Baede ~nd Naele, Eheleute, dsm Alb.r~ 

Aevemans einen Garten,belQgen vor Dorsten vor 
der Reokelinohu.soher porten zwischen dem Garten 

des H1nr1ok Oerdekens, des Hinrlck Stalkneoht 
Ilnd dem Papenkamp. Belastet ist der Garten mit 

9 verynge als .Iemten. 

Or1g1nalpergamenta~efert1gung,Siegel des Rich­
ters., z u.san:m enges lege 1 t ml t Nr. 40 (2). 

lIr. 39 

Nr. 40 
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1533 gi:i.rz 19. fcrh~ quarta poet dOl7l1n1oNn OOLl1i. _ 

Vor WesseIl v::m Vreden, ~t1chtcr zu. Dorsten, Llnd 

den GeridltsleLtton JO)-:<11: Eonen, Vrone: Johan ther 

Druggen, Thonyes~ Bruo;e:nan Lmd Mester TIerman 

TerHysohen verkaufen SL30 Avemu.ns, Johan Avem3n 

deren Sohn und Vonnur..d" und Aru1u, Ehel~u.te, und 

Bcrnt KJ'ndes und Margareta, Eheleute, Tochter 

der 31ge, de~ Wylhem Drogescher und der Mnrgere­
ten, Eheleuten, einen Garten, belegen vor Darsten 

vor der ReckIynchußer porten z~1schen dem Garten 
des ,Joh:).n ven Bes ten, den ,Tohan Huppert, Harns­

mecker, ~~d dem Papenkam,. Diesen Garten haben 

BBrtram Bade und NaIe, F.heleute, dem verstorbenen 

,Albert Aveman~s verka Ltft. 

OrigL"lalpergamentn usf er t igLUlg I Siege 1 des Rich­

ters, zu.sall:!engesiegel t mit lü. 40 (1) 

1467 .".pr 11 17.	 fer ia sexta proxima pas t dCilliniaam 

Misericordia doninil 

Vor 3Urgermei:J t.:.:r und Rat dur Stac.t Dors'ten va r ­

kauft ~lse van Galan mit Bin",villigung Dyderix 

van Galen, ihres Bruders und Vorm~doB, dem Her­

men Lynenwever ihr Hau.s, be legen in der Lypstra­

ten zwischen dem Baase, in dem Mester Johan Eoeff­
srnet zu schmieden pflegt, Qnd dem des verstorbe­
nen Y~en Messerneokers. Belastet ist dus Haus mit 

1/2 ridin. GaldgLllden :m Jahan ten Va p.':crck e, A1­

ti~ri6ta (=Kuplan) und Verwahrer des Altares sent 

N100laes in der Kirche zu Darsten. Bbenso ver­
kuufen Dyderiok 5t81knecht und Noldo Buntmecker, 
Testamentsvollstrecker des verstorbenen Ywen Mea­
medker9 dessen Haus, 'belegen neben dem eenannten 

Hause Qnd dem des Noldo an Hermen Lynenwewer. 

twen Mesmecker hatte sein Haas der Kirche ver­
me.cht I so erfolgt der Hausverkauf mi t Einwilligllng 

&e~ 

Nr. 40 (2) 
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der Kirchmeister Johan van Erkenawick ~d Albert 
Kremers. Belastet 1st das Ha~s mit 5 s9h. an die 
Stadt Dorsten und mit 12 Pfg. an den Altarlsta und 
Verwahrer des Altares sent Andreas. 

Or1g1na~gamentausfertigung,Siegel ab. 

1467 September 25.	 teria sexta proxima post Mathei 
"apostol1 et ewange1iste. 

Vor H1nriok van Hildenshem, Riohter zu Dorsten, 
und den Gerlchtsleuten Hinrlck Schoppinck, Gert 
Nyenhuys Wld WasseIl Bartschers verkauft Barmann 
Molner den Bürgermeistern und Rat der Stadt Dor­
sten eine jährliche Rente von I rhein.Goldgulden. 
Fällig 1st diese Rente auf Martini = November 11. 

au.s seinem halben Hause, belegen gegenüber dem 
Kirohhof~e, dess ~n andere Hälfte Req~ Kypman 
gehört, neben dem Hause des Godert Buntmeoker. 

Originalpergamentausfertigung, Siegel des Rioh­
ters beschädigt. 

1468 März 31.	 rerie quinta proxima post domlnioam 
Letare in saaro jeiunio. 

VOr Hinrick van Hl1denshem, Riohter zu Darsten, 
und den Gerichtsleuten Mester Johannes Doeve 
llnd Hermen Doeve verkaUfen Johan Stubbe und 

Else, Ehele~te, und Johan, Tonyes, ~d Amt, 

deren Kinder, mit Einwilligung des Johannes Be­
nen und Hinrick Batenbroioke, Vormündern der Kin­
der dem Bürgermeister und Rat und den Bes1 tz em 

des Altares st. Andreaa in Dorsten eine jährli ­
che Rente von 2 rhein.Goldgulden and 9 Wytpen­

nlngen fällig auf Ostern aus dem von Johan stub­
be gekau1'ten Hause. Die Hone dieser Rente war 
ursprünglioh 5 Gulden und ruhte auf dem Hause 
des Bertram Preckel am Markt. Dieses Haus wurde 
jedoch 1452 derart baQf~111g, daß Herman Be~oem, 

Nr. 42 . 
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1470 

...	 1 

Priester und Besitzer des Altares st. Andreaa und 
der Vromi8sen/~d Bürgermeister ~d Rat die Rente 
Wld andere Abgaben nioht einziehen konnteJrl., Deahib 
setzten Herman Berboem und Bürgermeister und Rat 
die Rente al4f 4 GlÜden herab und verkal1tten das 
Haus an Johann ten Ryne. Glelahz e1 t1g "lU'de die 

Rente duxoh 3 Arnemsohe G~lden aQt 2 G~den 9 Wyt­
penninge herabgesetzt und auf das Haus des Godert 
Buntmeoker, gegenüber dem K1rohho~8 belegen/gelegt. 

Johan ten Ryne verkatJ.fte mlD. das HaltS an Hinrlok 

Koppersmet ~d xatherlne, Ehelellte, die es an Jo­
han Stu.bben welterverkal.l.fen. 

OriginalpergamentatlSfertig~g,Siegel des Riohters. 

Mai 3. ipso die invenolonis sanate orllois. 

Vor Hinrlok van Hi1densem, Riohter ZI1 Dareten, und 
den Gariohts1ellten Master Johan Doven und Johan van 

Erkenswlok überlassen Herman van Tevern und Hille, 
Eheleute, den BUrgerm~lstern und Rat der Stadt Dar­
Bten folgendd Renten zur Bezahlung ihrer Sohu.lden. 
1.	 Eine jährliohe Rente von 18 Boh. fällig a~ 

LiohtmeB • Febrllar 2. a~s dem Haus des Albert 
Sorodere, belegen an der ReakelinohuBaher (stras­

Be) zwisohen dem Rause des Garde Nyenhues und der 
straSe längs des K1rohh9fes, die naoh der Blin­
denstraße fährt. 

2.	 Eine jährliohe Rente von '1/2' alten Sohilt,fällig 
a~t Fronleiohnam (festam oorports Christi) a~s 

dem halben Hallse deo Reql1yX1 KeJPIlatl belegen zw1­

sohen d~r anderen Hälfte dieses Hauses, die Tol­
mann ter W~rle gehört IlD.d 3etzt von Herman Molner 
bewohnt wird, wnd dem Hawae des Johan Sedelera, 
des o11den• 

.,.	 Eine jährliohe Rente von 1 Ph111PP88ohl1t, fällig 
au:r !lart~1 • NoveJOO er 11. aus dem Haus e D1derix 
ten Soholven genannt Liene Dir1ok, bel~en segen­
über dem Kirohhofe zwls ohen des Häus em des Johan 

Nr. 44 
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van Bl18r und des Herman van Tevem. Diese Renten 
hat der verstorbene Telman ter Welle, Vater der 
Rillet laut Ausweis dreier besiegelter Kaufbriefe 
geka~t und dem Herman van Tevern und der Rille 
hinterlassen. 

8riginalpergamentau.sfertigLmg, s1eg al des Rloh­
tera, aQf der Rüokseite Kanzleinot1z. 
1. Herman van Tevern ~nd Rille, Ehele~te, verkau­

fen vor dem Riohter H1nriok HilBem 4 Glllden an 
Bürgermeister u.nd Rat der Stadt Dorsten. 

2. Die 18 sah zahlt jetzt Johan H~rfe14t. den hal­
ben Ph111ppsohilt die Soepen8ensh~8, den Ph1­
I1ppsschilt Franz Heringes. 

,. Diese 4 Goldgu.lden sind dem Altare St.Andress 
überlassen und nunmehr fällig allS dem Hause des 
Joban Hu.erte1dt hinter dem Kirchhofe belegen 
zwisohen den Hä~Bern des Frantzenn Vogt und des 

Johan Oder Hlnderlo4 Laethaußen und aue dem 
Hause des verstorbenen Wennemar 1010e1e an der 
Essensoher porthen neben dem Orthau.s von der 
Porthen nach der Reok11ngha~ßiBoher Porthen 
oder nach der GordellgaSen. 

1470 Kai 25. ferla sexta proxima post dom1n1oam Oan­ Nr. 45 _ 
'I 

tate. 

Bürgermeister ~d Rat der Stadt Dorsten verka~en , 
,, 

dem Priest er Johannes t en Vorwerke I1Ild Johannes 

der ,Avsnn van Baer, Brudermelstern und Verwahrern 
der 13rudersohatt B.M. V. Zll Nutz der g'enann ten Bru:­

dersohaft folgende Rentenl 
1. Eine jährliohe Rente von 18 aoh, fällig aQ! 

L10htmeß • Februar 2. aus dem. Baase Albert 
Soroders, belegen in der ReokeltnohQSoher stra­
1en nisohen dem HStlse des Gerde Nyenhues and 
der Straße längs dem Kirohhofe, .,
B11nderetraten ~t. 

die naoh der 

,I 
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2.	 E1ne jährliohe Rante von ~2 alten Sohilt, fällig 
Fronleiohnam (testwm oorpor1s Oh~1sti) aus dem 
halben HallS e Requ.ien Kepmans be~gen zwischen 
der anderen Hälfte dies es Haus eSI, d1 eBermann 
Molner gehört, und 8118 dem HallSe' des Johan Zede­
ler, des 011den. 

3.	 Eine jährliche Rente von 1 Phill~pS80hilt, täl ­
118 auf Martini. Bovember 11. aus dem Hause Di­

der1% ten Soholven genannt Liene Dirlok, belesen 
gegenüber dem XirQhhot zwisohen dem Hause 4es 
Job4n der Avenn u.nd des Rerman van Tevern. 

4.	 Eine jähr11ahe Rente von 1 rhein.Go1dgulden,tä1­
11g aus dem halben Haus e des Herman Molners, be­
legen zwisohen der anderen Hälfte dieses Hallses ­
d1e Req~ K1pman gehört, und dem Hallse des Go­

den Buntmeo ker. 
Diese Renten hat bisher die Stadt besessen, sie tritt 
sle jetzt an d1e Bruderme1ster der Bra4ersahatt B.M. 
v.	 ab ~d übergibt gleiohZeitig damit die Renten­
briefe.
 

Orig1nalpergamentausfert1gung, Siegel ab.
 

1472 Ja.nl 25.	 appten ersten Donrestagh nae sant Johann Nr.46_ 
Baptisten dalge synr gebo1rt toe Latyne 
geh1eten festum nativitat1s sanat1 Johan­
nis Baptiste in medio estatls. 

Goessen Steoke, Ritter, Ei'arsoha11 za eleve und 
Droste Zil D1nxlaken belehnt den Johann ten Vorwer­
ke, Ratsmi tg11ed	 der Stadt Donten .1t dem Zehnten 
Tor Dorsten zu Natz der Stadt aus den Gütern 41e 
Leuzwysohe, d1e BQJ.ßkaJap, 51WlUDe18v.1~ und dai 

Vene J beleg en 1m Gerioht e von Galen. lach dem Tode 
de8 Johann ten V~rwerke belehnt er oder seine Kaoh­
ko.maen einen 4er Bürgermeister oder Ratsm1tglleder 
mit dem Zehnt~n;	 als Entsohäd1gL1llg erhält er 15 
rheln.Goldglllden. 

Or1g1nalperga~ntaus:rert18ung, Siegel, ab. 
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147'	 ~er1a terola post Urbani oontessor1s. Nr. 47 

Vor Bürgermeister und Rat der Stadt Dorsten sohen­
ken Johan t en Vorwerke, Pries ter und Johan dar 
Avenn, Brodermest er und Verwahre r der Brlldersohaft 
~.M.V. zu Dorsten, dem Priester Johann soryver, 
Rektor des Altares sent Andre1ß, 1n der Kirohe Zll 

DarBten,folgende Rentenz 
1.	 Eine jMhrliohe Rente von 18 soh fäl11g aaf Lloht­

meJ3 • Pebruar 2. &llS dem HallS8 des verstorbenen 

Albertz Sorolders, bel~en hinter dem Kirchhofe 
bei dem Hauae des Hinrlke ter Halrt. 

2.	 Eine jährliohe Rente von V2 alten Sohilt, fällig 
auf Fronleiohnam aus de~lben Hause Requyn K1p­
manß, deren andere Hälfte Bermann Molner besitzt. 

,.	 Eine jährliohe Rente von 1 Phl1lpP88ahilt, f~ig 

allf Martini November 11. aus dem Hau.se desIZ 

verstorbenen Diderix ten Soholven genannt d1e 
Lteve Dir1ok, das jetzt Arnde Mast besitzt, bele­
gen be1 d8ll1 Rause Johanß der Avenn. 

4.	 Eine jährliohe Rente von 1 mein.Go1dgulden,fäl­

11g allf' .Martini. November 11. &tlS dem Hause 

Heman Molners, belegen gegenüber dem Kirohhofe 
bel dem HaUBe des Godert Btmtmeokare. 

Dies e Sohenkung e rf'o18 t von der Brtlderaohaf't z tU" 

Bellegtmg eines aompetenzstreit es der zw1sohen der 

Stadt ~d dem Rektor des Altares ausgebrochen war. 

Originalpergamentausfertigang, SekretslEgel der 

Stadt, stark beschädigt. 

1474 März 15. 

Henrlous Monloh, genannt Werthem. Generalvikar des 
Erzblsohofes-R9pertnsvon Köln, ~d KO~88ar für 

die Erriohtung neuer Benefizien in den Kirchen der 
Diözese Köln, genehmigt die Err1chtJmg einss Bene­
fiziums ad honorem dei, saeqae glor1osae genitr101s 
virginia Marie neanon sanat1 Andraae et ce~eroru.m 

, 
... 

.,, 
Nr. 48 ~ 
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1474
 

apostoiorQm ac ~anoti Nioolai episoopi in der Kir­
che zu Dorsten Qnd wandelt dasselbe in ein bestän­
diges kirchliohes Benefizium um. 

Orlginalpergamentaustertlgung, verfertigt von Notar 
Gotfrid~B X1evi~ (1) S1egel ab. RandnotlZt 
Vloeouratus Jo~eB G•••• te in DQrsten übergibt 
allen Vloaren ein. Cople dies er Genehmigung aJD. sonn­

tag Q~na$imodoge.ltl • April 17. 

Mai 15 .. 

Vor~Johannes K~ensmit, Kulenamyt, de Dürsten, Kle­
riker der Köln~ Diözese und Notar, und PelgryaIS 
Uptendyok, Rektor der Kapelle, Hermannus Tevern 
und Henrious Kairbom, Bürgern der Stadt Dorsten, 
als Zeugen/sohenken Johannes da Beake, Knappe, ~nd 

Ellaabeth. Eheleute, die Güter toe den Oistendorpp, 
belegen im Vest Reokllnghausen. Kirohspiel Polsem 
dem' Rektor des Altares ad gloriam dei et glorio­
sisslme semper ~1rglnls Marie in der Kirohe zu Dor­

sten. Ausweislieh dreier Kaufbriefe besiegelt von 
Ambrosius de We~terholte, Bernardas und Godek1n~s 

de St~kde and Bernnrdus d8 Strunokede, hatten 
Bernardas de Str~kde, Senior and Sophia, Eheleute, 
and Godek1nuB, ijermannus, Johannea, Henrious, Ger­
laous und ~sa, daren Kinder, und Bernardus de 
str~kde, junior diese Güter dem Reynerus' de We­
sterholte verkauft. Aber Bernardus de~ Str~de, 
Senior, und Sophia,

I 
Eheleute, und Godek1nus, Rer­

. 

mannus. Johannes, Henrlou5, Gerlacus wnd ~Ba, de­
ren Kinder, und Bernadas de Strunckde, ~unier, d1e­
Be Guter dem Reyner~s de Westerholte verkauft.; Aber 

. ­
Bernardu.s de Strunokde hatte sie später von Bor­
ohardo de Wee-terholte, Sohn des R., zurüokgekauft 
und dann an JO~l!S de Beoke we1terverkallft. Die­
s er 8 ohenk t s 1e .dann an das Benefizium. mit Zu.s tim­

mang des Johannes thon Vonerake. Erlolgt ist die 
Sohenkl1D.g in Tel. thusen. 

,-
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Orlg1nalpergamentausfertigung, Notar1atslnstrWDent 

und Signet des BotSjrs; auf der RUoksei te Xanzlel­

notiz: 
Sohenkung von 2 Gütern belegen in Polsumb, 

Ostrop und then 1010 •••• an den Altar B.M.V. in der 

Kirche zu. Dorsten. I 

1477 Oktober 3. ap daOh portac1onls sanat1 Ludger1. 

Dyderick, Abt des Stifte. Werden, belehnt als 

Lehnsherr des Gu.te~ Bellentorpe 1m Beisein der 

Lehnsleute Roseyr DQker ~d GossOhalok Korneman 

den Herman van Tevem, Bürger zu. Dorsten, m1t fol­

genden Renten Wld Land: 
I 

1.	 4 Gulden, die die Gebrüder Johan I1nd Alett van 

Bellentorpe l1nd S~ynet Prau. des Alett. dem Hin-
I 

rike van Hyldensem au.s dem GLtte' Bellentorp 1m 

Kirchspiel Dorsten verkauft haben. Dies e 4 Gll1­

den hat Binriok van Hyldens sm dem He:t'man van 

Tevern we i ter vElrkau.ft. 

2.	 1 GlÜden ebenfalls aus dem Gu.te Bellentorpe. 

3.	 71j2 Morgen Land" die Aleft und Styne, Eheleute 
dem Herman van ~evern verkauft haben. 

Or1ginalpergamentaus:t'ertigLtng, Sieg e1 deo Abtes 

beschädig t. 

1478 A.pril 22. in profesto Banati Georg11 mart1r1s. 

den Geriohtsleu.ten Herman ~e& ~en, Herman 

ther Wyssohen. Hinriok Sohlll te toe Kellinchusen 

und Gert Granafel t,. Geriohtstrme, verltau:ren Aleff 
'toe Bellinotorppe Wld styne, Ehelellt e, ll1ld Johan, 

deren Sohn, den .Bürgermeistern, Sch6ffen und Rat 
deI stadt Darsten ~u. Nu.tz der Stadt das Gu.t toe 
Bellinatorppe im Kirchspiel Darsten, Bal1ersohaft 

toe 01ldendorpe. D1eses Gut 1st LehnsgIlt des Abtes 

zu. Werden; gleichzeitig übergeben sie auCh den für 

lir. 50 ­
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für Johan ausgeste+lten Lehnsbrief des Abtes Con­
ra1t van Geliehen. Belastet ist das Gut mit einer 
jährliahen Rente von 5 rheln.Goldgulden an Herman 
van Ttven f'Ur 75 Gqldgulden, 71/2 Soheffel Land an 
denselben tur 30 rhein.Goldgulden; einer jährli ­

chen Rente von 2 Soheftel Roggen für 15V2 Ooldgul­
den an Gerdt van EfW1oke, einer Jll jähr11chen Rente 
von 2 Scheffel Roggen tur 7V2 Goldgulden an H1n­
r1ke Brlnohmne J einer j ährllchen Rente von 2 

Soheffel Roggen für 6 rhein.Goldgt.tlden an den ver­

storbenen Kone ther Wyesehen; ein Stüok Land für 
6 Gulden an den Sohulten van Kel11nohusen; ~2 

Scheffel Roggen an, die Kirohe zu Dorsten fUr 2 

rhe1n.Goldgulden myn ; W1tpennyIlßhei 1 Soheffel 

Roggen, '3 Penny~e a.nd 1 Huhn j ährlioh an Johann 
I 

van Baokem, Bürgermeister.
 

Or1g1nalpergamentausfertlgung, Siegel ab.
 

Mai 2. 

Vor Wennemar then Vorwerok, Richter Z~ Drostent 
and den Geriohtsleuten ,Gerl1eh then Ryne und WeB­
sell Sehernauwe, ~rgerme18ter, Godert Preckell 

.	 und Johan Hynokelman, Rentmeister, verpaohtet Tho­

mas then Ramme, Prtiester ~nd Rektor des Altares 
sent Xathrynen in .der Kirche zu Dorsten, dem Johan 

van Vy~r.haBen gt.~e Suverke and der Jutte, Ehele~­

ten, m1 t Einw11l1glUlg des Offizials z u. K~ln und 
des Rotgers then Hamme gt. Koster, Pastors u.nd 

Patrons des Altares, ein e W1es e, d1 e dem Altara ge­

hört, belegen 1m Kirchspiel Kerchellen, Bauer­

sohaft Ekell zwisohen einer Wiese des Gutes to 
Ekell, das Maesß in den Rothave bewohnt, der Wegg­
henboroh und de'!' :J,anghe Wysche. An Paoht hab en Jo­
ban van Yyffhusen and Jutte 811j~~r11oh 3 Malter 
Roggen Dorstener Maßes auf Martini = November 11. 

zu zahlen, und zw~r 2 Mal ter aus der Wiese und den 
:3. Malter aus dem' Gute Gruterynck 1m Kirohap1el 

. .
", 
I 

~ 
L 

I 
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1489 

1493 

K1rohellen,	 das Johan van Vyffhusen bewohnt. Zeugen 
des Vertrages eind Herman Vedirynek, Rektor des Al­

tares B.M.V.,lUld Rotgher HofSJllyt, Rektor des Altares 
Stl. Anton11. 

Orig1nalpergamentauafertig~,Siegel des Richters. 
tmd das Johan van Vytf'husen ab, Siegel des Offizials 

Henriol18 und des Pastors itark besohädigt. Auf der 
Rückseite, 

1487 - März 23. 
Vor Johann Fooke, Notar, ahd Martinas da Brie11s 

and HJmr10llS Hemmerman als Zeug an macht Thomas then 
Hamme, Rektor des Altares sanete Xatherine in Dor­
sten folgenden Zl:1Satz zu dem Paohtvertrag I 
Sollten Johan ~d Jutta, Eheleute, den Padhtvertrag 

and die Zahl~ der Paoht nicht einhalten, sO 1st 
der Vertr,g nichtig. Jedoch darf sioh der Rektor 

des Altaree an dem Besitz der Eheleute sohadlos 

halten. 

Januar 26.	 upten maenendaah nae sunte Pall"l. daoh Xr. 5' ~ 

oonverslon1s. 

Vor Oesswael t, Graf van den Berghe, und den Ge­
rtchtslellten Joban Greve lmd Johann van der Kilelen 

Ubertr.ägt Joban van Wylaioke der Elizabeth Stroyf­
sen, seiner Ehefrau, dat Wyla10kssahe slaoh als 
Eigentua. Soll t. er vor seiner }Prall sterben, SO er­

hält diese das :GLlt als volles Eigentum und kann es, 

falls keine Lelbeserben vorhanden sind, vererben, 
,,1e sie will ­

Orlg1nalpergamenta~8fert1gungtS1e@el des Grafen. 

September 6. ter1a sexta post Egldy_	 Nr. 54 ,; 

Btirgerme1st er ,'. Schöffen und Rat der Stadt Dorsten 
....rpacht.n deJD Johann to Oyklnoktorp und der Jl.lt­

ten, Eheleu.ten, wohnhaft aa:! dem Gllte der Armen 

zu. Darsten Qy*-oktorp, Zll Butz der Stadtarmen 
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eine Wiese, belegen to Laoke.. 

Orlg1nalpergamentaU8fertlg~g,Siegel ab. 

149' September 21. 

Pr. Anthoni~8 d. Raesfelt, Vioar1us Pro~01al18 
des Ministers der Xölner Ordensprovinz 4es Ki­

'noritenordens gen. Observanten, Bernard1n~s 

-.. ,""ppeldern, GuardIan 11. alle 14 Patres des Conven­
teo Dorsten bekennen s10h zu. der Regel des hl. 
Frano1s_us, wie sie von den P~stan Nioolau.s ~4 
Clemens erlassen 1st l1Ild u.nterwerfen sioh dem 
Geriahte des Abtes de Werdena vom Benediktiner­
orden, prope Auslnd1am, und des Priors der Xart­
häuser, ~p da Groeve at1ßerhalb der Stadt Wesel, 
and Werderden bei Dülmen. 

6r181nalpergamentausfertigung, S1egel ab. 

1495 Janwar 26. op Manendaoh nae Paul1 oonvers1onis. 

Vor Ger1t Gosens und Johan Waviok, Sohöt~.n zu 
Wesel, verka~ft Johan van Kid.agen, Sohn des ver­
storbenen Johan, dem Johan Stakebrant und der 11s­
beth, Eheleu.ten, das Gut oppen osmp 1m Geriohte 
Runse belegen tUld übergibt 1hm dabei' UrkWlden. 
Gle10hzeitig versichert .r. daß das GIl.i anbela­
stet sei. 

Originalpergamentau.sfertigung, Siegel der Sohöf­
ren, Ins er1ert I 

1494" Oktober 26. op daoh Saverini episcopi. 

Vor Johan snaokert ~d Herman Slebuß, Schöften ZIl 

WeseI, überträgt Beelken, Toohter der verstorbe­
nen Eh81e~te Johan van Nideogen und Anna, die von 

! 

ihren Eltern ;s:eerbten Güter, belegen 1m Geriohte 
• r 

Wesel und andfren Geriohten 1hzem Brllder Johan 
V.,;n Nldeogen:. 'Dieser üb'em1mt alloh alle Schu.lden, 

Kr. 55 ... 
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die Johan van Nideogen und Anna, seine verstorbe­
nen Eltern, hinterlassen haben. 

Mai 20. des8 neesten gonadage& post Oantate. 

Johan Schenke, Shhynoke, Sohynok van Nyedeggen, 
Herr zu. Aefferden Wld Blymbeok, belehnt im Bei­

sein der LehnsIe u.te Geryt Getagen und· Johan Ou.per. 

den Johannes Lobbe, Ratsmann Zl1 Dorsten, mit dem. 

Zehnten 8as den Gütem d1e Leeawysohe, d1e Hu.ls­

kamp, SlWMesvelt a.nd 4&t Vene 1m Kirchspiel Gae­
len. AaJ3erdem verpfliohtet sioh Johan Schenke 
naoh dem Tode des Lehnsträgers ein anderes Rats­
mitglied, das Bürgermeister Qnd Rat der Stadt 
Dorsten ihm benennen werden, mi i dem Zehnten ZI1 

belehnen. 

Original, Papier, S1egll ab. 

Oktober 27. in vlg111a Jll4ee apostol1. 

Godert Preokell, ältester Bürgermeister, 01al88 

Soolverman, ältestes Ratsmltglled, und JOhan 
T&n Ors8oy, ältester Xirahenmeister, überlas­
sen als Verwahrer der Amen ZI1 Dorsten dem Johann 
llorttorpp und der Druden, Eheleu.'ten, das G!1t Bor­
ste, belegen 1m Kirchspiel Wld Gerioht Reokling­

ballSen. Als Paoht zJhlen s1e jährlich auf Marti­

ni • November 11 an die Verwahrer 2V2 Malter 
Roggen, 2V2 Malter Gerste and 2V2 Kalter Hafer. 

Original, Papier, Sekretslegel der Stadt stark 
beschädigt. 

Oktober 11. up den Donrestagh na. sent Gere­
- on1.s ind Victor1s dagh•• 

Jorghen van Bradebeck ~d dessen BUrgen Di4e­
riok Sobbe,gi. die i Gryper, ~d Willem Dobbe, 
verpfliohten sich den der Alheit, Toohter des 

Nr. '57 _ 

Nr. 58 _ 
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des Gossohalok van Soho~eck Qnd der Jutten,Ehe­
lelltcm, die Jorghen van Bradbeoke heiraten will, 
mitgegebenen Brautsohatz in Höhe von 700 rhein. 

Goldgulden 1n 2 Rat en zu.rüokzazahlen, falls die 

Alhe1t sterben sollte, ohne Leibeserben Ztl hin­

terlassen. Die 1. Rate in Höhe von 500 rhe1n.Gold­
gu.lden 18 t innerhalbeines Jahres naoh dem Tode 
der Alheit fällig, die 2. Rate von 200 rhein. 

qoldgulden erst naoh dem Tode des Jorghen van 

~~dbeok•• Sollte die ZurUokzahlung nioht inner­

halb der angegebenen Termine erfolgen, so kann 
sioh Gossohalok van Schon.beoke an den Gütern 

des Jorghen ~d seiner Bürgen sohadlos halten. 

, ' 
I 

Orig1nalpergamentausfertigung, Siegel ab. 

1503)'1575\ AU.8Zug des Stadtsekretärs Am. 

~ersch1edenen Urkunden: 
SOhlL1l!tter all8 Rr. 60 -

1. 1503 - ~.brnar 1 25. sabbath1 post Matth1as 

apostoll. 

Vor Bermen Oediken, vrygreve des Ves tes Reok­
11ngha~sen verka~en Herman von Westerholt ~ 

Maria, Ehele~te, dem Priester Johannes then Vor­

werok eiue jährliohe Rente von 4 rhein.G~lden, 

fällig auf Martini aus Godert Sobben Gu.t, woh­
ter und Vryen Rotgers @ G~t. 

~, 

2. vgl. Nr~ 62 
,. v81. llr. 107 

4. Tgl. Ir. 111 

5. vg1. Xr. 140 
(1) 

1503 Febrl1ar 25. sabbato post Math1e apostoll. Er. 61 _ 

Vor Herman 01diken, Preigraf des Erzbisohofes zu 
Köln 1m. Veat 1ieakl1ng~l1sent l1nd den Jrelsohöften 

Llltger van Werden a.nd Hermann norok verkallf'en 
Hermen Tan Westerholte;, I1lld Mar1a, Ehelel1te, de. 

Priester Johann then 1(orwerok eine jährliohe Rente 

von 4 rhe1n.Go14gI11den, jeder Gulden ZI1 2 HOrnBS­

, . 



.. 
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HornBsg~lden gereohnet. Fälllg 1st diese Rente auf 
Martini zr November 11 allS ihren belden Gütern Go­

dert Sobbeng ut to Loohte r, da 8 Johan Lynd1ken be­

wohnt and Vryen Rotger8ß Gut, das Vrye Rotger be­
wohnt, belegen in der ~re1gra!Bohaft 1m Kirchspiel 
Buer, Ballerschatt Lgohter und im Kirohspiel Reok­
I1nghausen bei Westerholte. 

OriglDa1pergamentauafertig~,Siegel des Freigra­
:ren l1Ild cl!s Verkäufers • 

Oktober 3.	 u.p dinxdash neest na ItU.chaells dage 
des hilligen ertze1'l8els. 

Vor He~ Oidlken, Pre1graf 1m Vsst Reoklinghall ­
Ben Wld den Preisohliffen Luser van werden \tnd Her­

man Fforok verkaufen Herman van Westerholte Qnd 
Marie, Eheleute, dem Priester Johann then Vorwerok 
eine jährliohe Rente von 10 rhein.Gol~~den,jeder 

zu 2 Hornsgulden gerechnet. Fäl11e 1st diese Rente 
al1f Weihnachten in der Stadt Dorsten aLlS ihren Gü­
tern die Sygenbeoke, das Jutte die Meygersohe in 
der Sygenbeoke bewohnt, ~d Wevelbeoken, belegen 
in der Freigrafsohaft Reok11nghausen in der Embe­
linokh~er Baaersohaft. 

Or1gina1pergamentausfert1gung, Siegel des Freigra­
fen wnd des Verkä\lfers, das letztere a~. 

April 11. 
\. • . I . I 

,~'LJ.,,\ ~.'~, \' 0. c· .' .2 ~ 1,1 l 

Vor Notar Hermannas Porok de Duxsten ~nd Be%nhar-
A	 ~ 

dus Harden und Johannes Menge~er als Zeugen rioh­
tet lio01ao.8 Glunß de Darsten, Presbiter der D1p­

zese Köln, sein Testament auf. Zu. den Exeku.toren d 
desselben best1nmt ,er Henr1e ue Soholverman, Pres­

blter, and Johannes G1o.enß, Bürgermeister der 
Stadt Dorst en, fUx den abwesenden

3) 
Hinrious Besten. 

An Legaten hinterläßt er dem Pabst, Erzbisohof von 
Köln Wld Slegler'l) je , albi, dem Dome zu. Köln 1j2 

Nr. 62 

Br. 63 
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V2 rhein. Gulden; Johannes Gluenß, Bürgermeister, 
eine jährliche Rente .,on , •••

'1)
aus seinem Hause, 

Henr10us Besten ~d Catharina, Eheleuten, eine 
jährliohe Rente von 2 Gulden aus den Gütern des 
Johan~ee VOm Lohe, Theodorlou8 Glu8nS, seinem 
Brllder, 1 rhein. Gu.l den ; Henrio llS Teige ler lUld 
Co.tae, Eheleuten, Sohw8Bter des Testators 1 

t)
rhein. Gulden; Anthon1u.s Imd Keoht11t, Eheleaten, 
in der Kruitgassen zu X~ln, 1 Galden ~ 12 
albit den S~hnen der Sohwester des EverhardlJS 

then Reyne, Kanon1kt1s 1n dem Wilden Man zu. Köln. 

6 •••~ \ron Johannes Peters. jet zt ArnoldW'l Peters, 
hat der Testator 10 albi ~d 2 Den. für gewisse 

~ )

Arbeiten erhalten, die er jetzt zurüokgibt. Dee 
Si' I 

Qtl1r1nas ••• hin terla13t er 4 Mark; Leynen••• de
 
Dursten im Bospltal die gleiohe· swafu~. Den Res t
 
seines Vermögens bestimmt er z l.U' St1.ttung e1nar
 

X'I
Vikarle in der Kirche zu. Dorsten 1n honoram om­
nlW1l sanoftorwa et angelorum, über 41a der Pa­

stor zu. Dorsten das 1\18 patronattlS erhält. Inha­


ber der Vikarie soll immer einer der näohsten
 
Elutsverwandten des Stifters sein. der erste 1st
 
Johannes, Sohn seines Bruders Johannes Gluenß.
 
An Einnahmen erhält d1. Vikari. das gesamte Ver­

mögen seiner Mutter Margareta Glunß, dan 7 Sohef­

.tel Weizen aus den Gutern des Franz vom Lohe,


'j) .-{u)
••• Mal ter Weizen von Geerg de ••••••• aus den Gü­

tern streyers; eine jährlloha Rente von •••• Malter 
Weizen aus den Gutezn des Gottred~8 (1) Walltnok­
tarph; 1 rhein. GIÜ~n aus dem Haa..ae des Jahannes 
Pelgrya; 20 albi &WI dem Hause des Johannes Bru.g­
gemanS, 5 Malter Welzen ~d Z Sohettel DorBt.ner 
Maßes al18 dem Gu.te tho Rode in X1raheUen, 4 GIl1­

, 1-1)
den allS dl!Dl. Hause des Rlltgerlls Levenbergh; 3 Gtll ­
den aus dem HaU8~ des Wes8elua Kremers am Markte} 
V2 Gulden aus de~ Hause des Deriok •••• in Darsten. 
Aaßerdem erhält seine Sohwester Conhar ••• , Frau 
4es Henrl0118 Besilen, das halbe Haus und 'lf2 Glllden 

I L) 

8V4 Den. tür ihre Lebenszeit. An Geistl.Verpflloh­
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Verpflichtungen hat der jeweilige Inhaber der Vl­
kar1e folgende: Sollte der Testator vor Martini 
sterben, 90 m~e der Vikar wöohentlioh 2 Messen 
und 2 Vigilien haI ten. 

Absohritt, stark besohädigt. 

1505 Mai 2. ferla sexta post dominioan 
dl tatis. 

vooem jooan­ NI'. 64'_ 

Vor Bürgermeister, Schöffen ~d Rat der Stadt 
Dorsten verkallfen Herman Nyserman und MeohtUt, 
Ehele~te, Qnd Gise, deren Toohter, dem thomasß 
vann Ramme gt. Koster, Pastor Z~ Oer, V1oeouxa­
tllS ZIl Reckllngha.l1sen t1nd Vikar Z 11 Dore ten, eine 

jährliohe Rente von 1 rhein.Goldgu.lden für 24 

Goldgulden. Fällig ist dies e Rente 8Uf' ltiseria­
oordia aus dem Bau.se des verstorbenen Godert u.Jl 

der Gotten, belegen in der Blyndestraten zwi­
schen den Häu.sem des Johan Kook und der Griete, 

Eh.lallte, and des Diriok xyell (1). Der Renten­
brie! war 1475 von dem Riohter Wennemar then 
Vonverok ausgestell t, aber bei dem Brande ..,.on 
Schermbeck m1tvarbrannt. 

OriginalpergamentaQsfertigung, Siegel ab. 

1506 April 28. Köln Nr. 65 ,_ 

Vor JohanneB Wulft, Notar und Kleriker der Diöze­
se Köln, und EVerhard 118 RllYter Wld Wylhelm.t18 

Brunsfelt, -Der1kern der Diözese Köln, erntmnt 

Johannee Soh~dher1nok, Presblter der Diözese Köln, 
magister 1n artib~s und deoretorwm bao~lar1UB, 

den Wessell1s Hottman, Probst der Kirohe B.M.V. 
zu Rees, Eg1d1us da ,Platea und otto de Speet, 
Kanoniker der Kirche Sti. V101öor1s zu. Xanten,Tho­

mas Custers, Pastor in D1nBlaken~ und Arnoldus 
de Rasselt, Cappe~ zu Doraten, zu seinen 
'PrOk~atoren, nachdem ihm duroh den Offizial zu. 
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zu Köln die V1kar1e don Altares sanotarum Kathe­
r1na ao Oe0111e et undoo1~ m111wm viJrnwm in der 
Kirohe zu Dorsten übertragen ist. Diose V1ka~1e 

1st duroh freiwillige Resignation deo Pred6r1oue 
Hudepoell in die Hände das Albertus Luttyokendorp, 
Pastors in Dersten, fxe1gewerden. Erfolgt iat die­
se ErnennllIlg 1m Hause des stefpt'han1 Ryve zu Köln. 

Originalpergamentausfert1g~g,Notariats1nstr~­

mant mit Signet. 

1506 

DI~Off1z1al des Probstes Luoas de Reynaldis der 
Kirohe sti V1otor1s zu Xanten Betzt Johannes 
Schudherinck, Presbyter der Kölner Diözese, in 
die d~ch freiwillige Resignation des F~derious 

HUdepoell vakant gewerdene ~ l:ikar1e des Al tares 

sanetarum Katherine, Ceci.~ et undeo1~11ium 

v1rglnum in der Kirche zu. Dersten ein, nachdem 
er für diese durch AlbertuB Luttyohendorp, Pa­
stor zu Dorsten, und Johannes Gruter, Kanonikus 
der Kirche Stl Ma~rlti{ vor den Mauern der Studt 
MUnster, pr~aesentiert iat. Zu seinem Prokurator 
ernennt er Otto van den Spart. Kanonikus der 
Kirohe zu Xanten. 

Or1ginalpergamentaus fel' tigW'lg, verfertigt. durch 
Notar Johannes van der Werden, Siegel des Offi­
zials. 

1508 FebI'usr 8. 

Vor Hermannus Berboem, Pastor der nrohe zu Dor­
sten, ~d Sander Droste, Sohn des Hernt Droate J 

Berndt van E~len, Richter, Wennemar then Vor­
warck, Bürgermeister zu Dorsten, Pater van Def!­
te, Kellner thaI' Horneb~h, Hlnrlous Droste, 
Baetart, Arndt Koster tho Velthusen, Geisen 
Valgtz und Joban 015 terwiok als Zeugen schenkt 

NI'. 66 _ 

Nr. 67 



Berndt Droste, Wopener ther Becke, als Testament&­
?ollstrecker des verstorbenen Johan van der Backe 
und der Else, Eheleute, dem Altare der bilgen 
Dr1evold1ohe1t und sent Joryens, der von Johan then 
Vorwerok, Priester, gestiftet, ~4 dessen erster 
Rektor der gen. Johan thon Vorwerck 1st, 2 Güter 
tho dem OiDtendorppe und tho dem KRatten 1m Kiroh­
spiel Pollahem. Der Pastor Hermannus Berboem ge­
nehmigt dies e Stiftung und 1st aLloh daml t einver­

standen, daß der Kleriker AnthoniuB Bodeker der 
erste Rektor des Altares ~erdan soll. Jedoch hat 
dieser, wie auch sämtliohe anderen Vikare dem Pa­
stor Gehorsam zu geloben. 

? 1507 

Vor Hermannu.s Berboem, Pastor zu Dors ton, und No­
tar Hermannus Fforck de Dllrsten, Kenner lUO,erlker, 

Henrlck die Weldlghe gt.Kremar, BUrge~elster,Jo­
hann Hlldeneem, Henr10h then Vorwerck llnd D1riok 
van Galan, xoster, Bürgerae Z~ Dorsten, stiftet 
Johan then Vorwerck, Priester, den vorgenann ten 
Altar, beschenkt denselben mit einer j~rl1ohen 

Rente von 12 Mal ter Korn, halb Roggen und Gerste 
a~B dem G~te then Baloken im XlrohBplel B~er und 
bittet ~m Be5tätig~g als erster Rektor. Da nun 

aber naoh dem lus patronatus la10alis Anthoni1l5 
Bodiker der 1. Rektor Bein soll, verziohtet er, 
legt aber die geistl.Verpflloht~gena nämlioh 
wöohentlioh 4 Mess on, seplll ttu'&, morta.orwn vor 

dem Altar, Psalmen ~d Miserere - ~na~ fest. Ver­
säumt der Rektor eine dieser VerptllQht~en, so 
haben die K1rahmeister 2 alb1 für Brot ~nd Wein 

e1nz llbehalt e_n • 

Originalpergament~ustertigung, Notariats1natru­
men& mit Signet. Siegel des Paators, des Meisters, 
Johan then Vonerak; Bürgerme1st ers zu. Dars ten ,LUld 
des Berndt Droste, alle ab. 
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1510 Augu.st 16. Nr. 68 

Vor Hermannus Fforck, Kleriker der Kölner Diözese 
und Notar, mld Berrnan 01d1ken, Freigraf, Rinrloh 
tßen Vorwerck und •••• Brinokhenn gt.Smyt, Bü~er 

zu Darsten, treffen ilerman Kley und Gr1ete,Eha­
leuts, Abmachungen über eL~e Rente von 1 silber­
nen Kroyss für, 10 Goldg~lden, den aie VO? 10 oder 
11 Jahren von Herman van Weeterhol t geliehen haben, 
mit Marlen, Fra~ des v~rotorbenen Herman van We­
sterholt, jetzt Ehefrau des Bruynsß van ••••• 

Originalpergamentausfertigung, Notariatsinatrw=ent 
mit Signet, stark besohädigt ~d ~nleBerl1ch. 

151' Juli 1. fer1a sexta post Johannis 
tlvitatis. 

Ba~i8te ma­ Nr. 68a 

Vor BÜIgermeister, Schöffen ~nd Rat der Stadt Dar­
aten verkaQfen Dirlok Bantmeaker und Irma (?)Ehe­
leute, dem Johan Seryesß und der Drtt~n,Ehe­
leuten, eine jährliche Rente von 1 rhein.Goldgulden. 

Fällig ist diese Rente auf Pfingsten aus ihrem Haa­
se, be leg en in der Eassner straße zw ischen den 

Häusern des Gosen Tomaes6 u.nd des Bertram.' •••• 

... Orlginalpergam entaus fertigung, Siegel ab • 

1510 Oktober 1. feria sexta post Miohaelis arohangeli. Kr. 69 

Borehart van der B~er bestätigt die Schenk~g des 
Hauses aaf dem Gute then Tymmerbrinoke, das eich 
mit dem Graben bis ~pp demm eykelboem erstreokt, 
an die Armen zu Dorsten. Diese hatte baretts sein 
verstorbener Vater Godert van der Ruer gemacht. 

-
Orig inalpergamentausfertigl.lnß, Siegel ab. 

1512 JLUli. 25. feris sexta post Johannis Baptiste lir. 70 ­

nati..,it,t1s. 
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Vor Bürgermeister und Rat der Stadt Dorsten ver­
ka~en D1deriok Bundmeoker und Irma, Eheleute, 
dem Johan Seryesß ~d Druden, Eheleuten, eine 
jährliohe Rente von 1 rhein.Gulden. Fällig 1st 
diese Rente aLl.f Pfingsten au.s ihrem HallBe, bele­

gen in der Essener straten zwinchen den Häusern 
des Gosen Lom~sß und Bertram••••• , und aus ih­
rem Kämpe, belegen 1m Stadtfelde auf Ult'kotte 

Gut bei dem Kaurp1e der Käufer. 

Or1ginalpergamental18fe rtigu.ng, Siegel ab. 

1513 März 22. fer1a teroia post dom1n1oam Palmarwn. Nr. 71 

Vor Geer~ Bayer, Riohter zu Dorsten, ~nd den Ge­
r10htsleuten H1nr1ch Terbruggen QDd Hermann 
Fforok verkaUfen Johan Naber to Hulseler Qnd 
Drude, Eheleute, mit Einw11118~ des Geerd to 
Bo1okholt, Bov88vrone, Johan ter Wysechen und 
Lokensß to U1ffkotten, Hovesloner des Hofes 
von Reoklinghausen 1m Niederveste, deo Bernde 
lieetvelde 2 Scheffel Land von dem zu ih~m Gute 
gehörenden Kamp genannt die Beyaenkamp für 16 
llornssgu.lden. 

Originalpergamentausfert1guns, S1egel des Rioh­
ters. 

1513 November 17. fer1a quinta post Mar tin1. Nr. 72 -

Vor Bernt van Ermalen, Riohter zu Darsten, ~nd 

den Gerichtsleaten Hinrioh Jsthorst Qnd Hinrieh 
Telgt verkaufe n Johan Sergesß gt. Terhe Uen, 
Sorader, und Else, Eheleute, dem Priester Ru8­
ger Hoffsm.1t Wld dem BtiIgermeister Johan Gluneß, 
Provisoren der Brlld~r5chaft B.M.V. zu E~tz ,der­
selben Bruderschaft eine j ährliohe Rente von 1 

Ramsoh an Gulden. Fälli g 18 t d1 es aRen te auf 
Martini = 1oveml.ler 11 aus dem Hause des Jahszl 

Reino ken, belegen auf der Wyschen z"o'I1schen den 
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Häusern des 
geaß .. 

~onyesß Vosselman und des Johan Ser­

Or1sinalpergamentausfert1gUD8, Siegel des Riohters. 

1514 terla quinta post Phi11pp et Jacobl apo­
stoloram. 

Nr.73 (1) 

Vor Bernt ..,an Ermelen. Riohter za. Dorsten, and 

den Ger10htsleuten Geert RByer and Henr10h Ter­
bruggen t Vrone, verkallfen Ll1k:e, Loke to Ulleffkot­
ien, ~. Geerlloh Stubben und Bele, Eheleute, m1t 
Einwilligung des Johan Terwysohen wnd 4es Johan 
to HulseleI gt die Naber, Hav8sloner des Hofes 
Reokllnghaas en, dem Ge/rde to Bo1okholteine jähr­
liohe Rente ~on V2 rhe1n.Goldß~den. rällig 1st 
diese Rante allf PhI1Ippi et Jaoo bl • 11&1 1 aWi 

ihrem Gute to Ulletfkotten. zLtgehörlg ZW!l Hore 
Reoklinghallsen, belegen im Kirohspiel Dorsten,BaIl­
ersvhatt Ulleffkotten. 

Orlginalpergamentaasfertlgung, zllsammengesiegelt 
mit Nr. 73 (2). 

1526 Jebraar 20. feria tertia post dom1nIoam Jn..,ooa 
1n saoro ieI~o. 

Vor Herman Oidlken, rrei&rat 1m Vest Reoklinghau­

sen, und den PrelsohöUan Pater van Sohoele tmd 

Johan van Beesten verkauft Gerdt to Boiokholt deJll 

Heman Molner l1D.d der Graten, Eheleuten, eine jähr­
liohe Rente von '12 rhein.Goldgll1.den. Fällig 1st 

diese Rente auf Phil1pp1 et Jaoob1 • lIa1 1 aus 
dem G~te to Ullettkotten, zugeb6riB zwm Hote Reok­

Iinghausen 1m lC1rohspleI llnd Ger iohte Do rs t an, Ball­

ersohatt Ulleffkoetten, bewohnt yon Loeke to Ul­

le!fk~ten. Dlese Rente 1st 1514 yor Bernt yan 
Ermelen, R10hter zu DOrBten, verkauft worden. 

Originalpergamentaustert1gung,zusammenges1egelt 
mIt Nr. 73 (1); aber Siegel ab. 
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September 20.� in vigi11a Mathe1 aposte11 et Nr. 74 .... 
,evangelyste. 

Vor BUrgermeister, Sohöffen u.nd Rat der Stadt 

Dorsten wandeln Tangell Pel&~s, Sehn des ver­
storbenen Goddert. ~ Johan Pelgrym. Sohn daß 

yerstorbenen Olaeaß, als Erben nnd Bln18Verwand1oe 

des 'Yerstorbenen Brllyn Pe11rym in Gegenwart 'Von 
Herman Oediken. Freigraf 1m Veste Reoklinghall­
sen, Brllder de. g1o. Tengel, Johan Glan.B, oi1de 
BUrgerme1s'ter, Henryol:l then Voneroke, Xerable­
sterI and wyn1ten Da.ms &18 Zel1len, die 'f on Bru.yn 

Pelsrym den Armen zu. Donten hinterlassene Rente 
von 2 Mal ter ROlgen aua dem Gute Beyershoeven 810. 
011de 1m Kirohspiel Karler llp10er Lyppe in eine 

Geldrente von 10 Romsoh Gu.lden ~. Dieses Gut 

hatten Tensell ~d Johan Pelg~ ?on Brayn Pel­
grya geerbt, aber sie haben es allt den Rat ihrer 
Verwandten hin dem Johann van Raes:fellt then 

01stendorp 'ferkaaft. Sie erhalten nan tQr die 2 

Malter Roggen 75 Goldgulden. jeder zu. 2 Goldglll­
den gereahnet, LUld belegen sie bei Henryoh den 
Graven, der d1ese Rente &11:f Martini = November 11 
aus seinen Gütern alltzllbringen hat. Ausgezahlt 

wird die Rente aar st.Georgenstag • April 2' 

bzw 2 Tage vor oder naohher den Armen Zll Dorsten. 

Sollten u.nter den Armen allCh Angehörige· der llami­

11e der Stifter 8 ein, so sind d18se z u.erst zu. be­

denken. PUr ihre Bemühungen erhalten die Proviso­

ren I HornslQlden, sie sind aber verpf11ohtet,dem 
Johan then Vorwerolte g 8lla118 Reohensohaft abZUlegen. 

Originalpergamentausfert1gung,S1egel der Stadt 
Dorsten, des :Horman thn Vonerake, Herman Oediken 

und Henrych ~an Be8~enn, Verwandten des Bru.yn Pel­
Srym, ab. Dop~elte Ausfertigung vorhanden. 
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1514 November 24. _ter1a sexta post Oe0111e virginia. Nr. 75 ~ 

Vor Bürgerme18ter, Sohöften ~nd Rat der Stadt 
DarBten Terka~en D1riok Bunt_alter tlnd bthrina, 

Eheleute, dem Johan 5erges8 ~d der Drudenf Ehe­
leuten, eine jährliohe Rente von 2 rhe1n.Goldgul­

den. Fällig iat diese Rente a~ Martini • November 
11 aus ihrem Bause, be leg en an der Essescher utra­
ten zw1aohen den Häl1sern d8S Gosen Lomans and d8s 

Geerd Tan Wult'·em und aus ihrem Xampe, belegen 1m 

Stadttelde zwisohen dem Kampe des Albert Smedz ,_ 

den jetzt Jobann van Besten bes1tEt, des Johan 
Serg~a, über den der Ul~fkotten path geht, W1d 

dem Werwe~e na der Horlebeoke. 

Originalpergamentaustertlgung, Stadts1egel ad 

8&a. 

0&11-. 

1515 November 2-6. teria seoanda post Katharinen v1r­
ß1nls et marttra. 

HZ'. 76 

Vor Herman 01d1ken, Freigraf 1m V•• t Reokl1ngha~ 

sen, QIld den Freisohöffen Ber.-nn lforolt t 1Jerner 

Mars!e1., Johan Terwysohen und Geert to . . .. kaLI­

fen Jobann to Bllle.lex LUld Drllde, Eheleute, von 
Bern i tben Heei'Yelde einen Platz, 2 JllLlder Bell 

&roS, belegen in der Hyenwysohe to Bul.s~ler m1t 
7 1ft.2 rhein. Goldgl11den zllrüok. Allsgestell t war 

der Verkal1fsbrief Ton Jllre1lr&t Herman 01d1kenJ 
aar sunte Katharlnan dagh ben 8 Ta&8 vor oder 

naohher war die Rente fällig. 

Or 18 inalpergamen ta us!er t1g ung, S1ege1 ab. 

1516 März ,. dia Mart1s post dom1n1oam. Letare in 

sacrosanoto 1etanio. 
Hr. 77 

Qee Vor Herman O!diken, ~rel&raf 1m Vest Reok­
11nghausen. I1nd de." Jllrelsohljif8l'l Wes8ell Xre­

mersß und Herman Ptorok verka~en Geart Kesmek­
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.1516 

1517 

MeJmeoker~-und Else, Ehele~tef and D1riok ~Qk­
henn ~d Gerdr~t, Ehele~te, dem RQtger H~ytsmet, 

Priester, und Johann GltmllS, Bürgermeister. Bro­

derme1atern der Br~ersohaft B.M.V. Z~ Darsten, 
Z~ N~tz derselben Erudersohaft eine jährliohe Ren­
te von 6 Wytpenningen. Fällig iat diese Rente auf 

Letare (Myttasten) aus ihrem Hause, Sp1ker IlD.d 
Gad~, belegen in der stegen, die Gorldelgass9 
genannt, zwisohen dem Hause d er Mett e Rademeokersß 
tmd dem Gadem der Kirche zu Doraten, bewohnt von 
Grlete Dressß. 

I 
'I 

Originalpergamentau.sfertigung, 
len • 

S1egel des Pre1gra­

März 4. u.p dimcdagh Da deJllll SonAage Letare 
Jher~aiem in saorosan,to 1e1un1o. 

Vor Herman .01d1ken, Freigraf 1m Veat Reck1inghau­
sen, wnd de. Freisohöffen Franaß Preokell ~d Her­
mann ~rok verkau.fen Hinr10h Portener und Hille, 
Ehele~tet dem Hinrioh Yan Besten QD4 der Katha­
rinen, Eheleu.ten, eine Jährliohe Rente von 2 
RornsSlÜden t"Ur '0 Hornsgu.lden. fällig ist diese 
Rente auf Letare allS ihrem Hause llnd ihren 2 Ga­
demen, belegen in der Lipstrate zwisohen den Bäu.­
sem des Geert Kelnersß und des Evert Aldendyoks. 

Originalpergamenta usfert1gung, Siegel ab. 

Ju.ni 18. Nr. 79 _ 

Br~der Johan Meyer, Prior dar Pred1gerbrUder des 
Conventes Z~ Wesel, gibt mit Einwilligung sämtli­
oher Brüder dem Bruder })triok da Weld1ghe die 

Erlanbnis, eine jährliohe Rente von 2 Goldgnlden, 
die er Ton seinen verstorbenen Eltern Albert die 
Weld1ghe und Immeken geerbt hat, für 30 Goldg~l­
den zu verka~ten. Mit dieser Summe 8011 er den 
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Sohmuck bezahlen,� den er dem noster lesahenkt 
hat. 

Originalpergamentausfert1gung, Siegel des Klo­
.ters stark besohäd1&t. 

1518 März 10.� IlP den negesten audesdaah nae den 
BlmOage in der vRsten pnompt Oau.lt. 

Vor Bermen Sw1oker. Richter zu. Hun."{et den Sahöf­
fen Derr10k Smyt, Gerl'yt Jngen BarnEID and Hin­

rlck Meyer, und dem Gerichtsboten Johan van Ge­
vener verkauft Adolph Jnghen Haene dem Johann 
~felt, Vyltforster zn Hunxe, ~ F1eken,Ehe­
l.~ten, die haevestait toe Rile mit einem Gar­
ten, belegen zwisohen dem Gate Samte Ja.rgeIlJl 
und des J ohan van Loer. 

Or1g1nalpergamentausfertlgwng, Siegel ab. 

1520 Januar 23.� u.p dynsdach nae sanot ltgneten,der 
hyllyger junofrawen. 

Vor Wessell van Vreden gt Kremer, Richter zu 
Daraten, and den Gerichtalellten Hynryok tex 
BrQ8ghen, Vrone, and Johan Benen, Bäcker, ver­
kau.fen Johan Naber tlnd 'Hrtlde, Eheleute, m1 t Eln­

" w111igang des Bernt Bre11I, Havesvrone, des Jo­
han Terwy'ohen o.nd� des Hynryak toe Huls eIer, 
Havslaveren des Hotes toe Kerohellen. dem N1oo­
laes toe Vryllenterpe und der Dorethee, Ehelea­
ten, eine jährliche Rente von 2 Hornsgulden. 
fällig 1st diese Rente a~ Martinie November0 

11 aus ihrem KAmpe� genannt des Mennokans Kamp­
ken, belegen bei dem Hofe des Bernt i ten Heet­
velde. 

Orig1nalper~amentaU8tert1gwng,81egel des Rioh­
ters stark qssohäd1at. 

Nr. 80 ' 
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1520� 

1520 

'} 

März 30. ~p fr1daoh neist na dem Sonnendage 
Ju.d1oa. 

Johannes, Abt des Stiftes st LllClaer z a. Werden, 
belahnt im Beisein der Lehnsleu.te des stiftes 
Goedert van der Hair gt Hetterman, Johan Schry­
ver, Riohter zu Werden, und Gortfr1dWl GarthLlY­
Ben van Kanster, den Hinrioh van Bestent Bür­
germeister der Stadt Doraten, sn I~tz der Stadt 
mit dem Gute Bellinoktorpe 1m I1rohapiel Dor­
aten. 

OI1ginalpergamentausfertig~g.Siegel de$ Abtes 
besohädigt. 

August 16. 

Vor Herniannus Terwyschen t Kleriker de.r Diözese 
Köln und Notar zu Dorsten, und Wesse1 Kremer, 
Riohter, ~d Gerhardus Gu11bmont als Zeagen, 
ändert Gertrudis Zerge.S, Ww. des Johann•• Ser­
lyesß, das von dem genannten Johannea Sergyesß 
hinterlassene nnd von Notar Magister Henr1ol18 

Vaigt de Da.rsten ver~ert1gte Testament in fol­

ge nden Punk ten I 

1.� Mit Einw111ig ung des Vikars Rotgerua Pagen­

smyt setzt sie JO Stelle des verstorbenen 
Hermann~ ~torok 1 2 andere Testamentsvoll­
streoker nämlich Magister Bernardua Koale, 
Kanonikus der Kirohe Sti Andre. zu. Köln,und 
Johannes Clemens. Vikar zu. A88y%ldia ein. 

2.� tit Einwl1ligtmg der hekl1toren mld 4ell Gar­
diana 4e8 Minoritenordens de Observantia in 

Dorsten.. werden die dem genannten Orden für 

neider vermaoht'an 100 rheln.Golc1sul4etY&l1Oh 
für andere Zweoke das Klosters verwandt • 

.,.� Ihre Magd El.fgy1lna soll mit Einwilligung deli 

O:tf1z1als zu. Köln in das Haus der Br1g1tten 

lir. 82 . 
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aufgenommen werden. 
4.� Ihr Blutsverwandter Johannes d8 Laethuyss erbt 

den Kalverkamp. 

Orlginalpergamentausfertigung, Notariatsinetrument 
mit Signet. 

1521 Mai 13. fer1a seounda post dom1n1oam Exau.di. 

Vor Herman o.~dyken, heigraf 1m Vest Reokllnghausen, 
tmd den, stantgenoten Johan Terwysohen, 01a6813 Wul­

ner und Mester Rerman TerwjsOhen, verka~en Bernth 
then Heytftelde ~d styne. Eheletlte, mit Einwilli­
gung des Bexnt Breyll, Hovestrone, des Henrich van 
Drevers ~d des Bannes then Hasenn, Hotesloner_des 
Hofes tho Kerohellen,� dem Johann Thalseler und ddr 
Dr~yden, Eheleu.ten, ihren Anteil an der Nyewysohe, 
zQgehör1g zu. dem Gute� des Joban Thuls81er im Kiroh­
spiel Dorsten. Rüokka~bar 1st der Anteil nur nach 

15� Jahren am Tage dieser Urku.nde bez" 14 Tilge vor 
oder naohher mit 13 rhein.Goldgll1.den. 

Orlg1nalpergamentaustertigung, Siegel des Freigra­
fen. 

1521 November 12.� des d1nßdages na sunte Mertyns 
dage, deS heiligen b1sohop8. 

Vor Johan van Leymbeoke, baatart R10hter des Ge­
riohtes zu Lembeoke, Qnd den Ger1chtsle~ten H1n­
riok Schalten, Johan und Berndt Ko1oklen yerkaufen 
Godert Sobbm, H1nr1ak und Anna Bobben, dessen Kin­

der, dem D1rlok then HaBen and lien, Ehe1eaten,ein 
Malter Land, belegen 1m Kirchspiel Henest 1m Has­
sewinokell auf Ronoyerß~eld. ~190hen dem Lande 
des Gerlioh Birboem·, des WeSell Pronen, des Hage­
man (-then Hagen) t einer Heoke Wld der Wiese des 
Baltasar ~an Westerholt. Belastet 1st das Land mit 
2 Sohe~tel Roggen, die D1r1ok then Hagen schon 

Nr.85 .� 
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~rüher von den jetzigen Verkäldem gekatlft hat; je­
dooh fällt diese Rente fort, solange then Hagen das 
Land selbst bea! tzt, und mi t 2 Hore-nsgll1den jähr­
lioh an Berndt Vyaoher zu. Henest. 

Ibsohr1tt, beglaubigt� duroh Notar Hermannus Aveman. 

1521 November 27.� teria quarta poet Kather1ne virgi­
nis. 

Vor Herman 01diken, lre1grat 1m Vest Reoklinghaa­
sen, und den Fre1sohötfMl Johan GIllD.88 und "trans 
Preokell überläßt der Priester H1nr1o~ then Vor­
werok t Rektor des Altares St1 N'oola1 ~d des II. 
Rektorates sti Andre. in der Kirohe zu Dorsten,se1­
nem Brllder Herman ten� Vorwerot das Rüokkaufsreoht 
über eine jährliohe Rente yon 2 rhein.Goldglllden, 
deren Ablösung auf Weihnaohten bzw 8 Tage vor- oder 
nachher mit 40 rhein.Goldgl1lden erfolgen kann.Fäl­

lig 1st diese Rente &tlf Martini. November 11 aus 
den beiden GUt ern des Heman ten Vorwerok. Sommer­
hott und Averbeoke. 

Orig1nalpergamental1sfert1gl1ng, Siegel des Freigra­
fen. 

arz 16.� ter1a seounda post domin1oam Letar. in 
saoro 1e1tm.1.o. 

Vor Hynr1ok' van Olenbral1ok, Riohter ZIl Reok11nghau­
sen, and den stantgenoten des Geriohtes HBrman 
Re eokman , Ger1ohtsvrone, and Johan Larbyke ver­
kauft Johan van Westerhol te, Sohn des AmbroslllS, dem 
Herman Xobben, Cobben, Vikar des 11. Rektorates des 
Altares st. Margarete in der IC1rohe Zl1 Dersten,eine 
jähr110he Re~te yon 1 rhein. Goldgulden.' 1ä1118 1st 
diese Rente aaf Weihnaohten aQS seinen Gütern Hyl­
Ien, das Dir,1ok tho Reede bewohnt, und Grote Beerne, 
das Johan •••••• bewohnt, 1m Kirohspiel Reoklinghall­
sen. 

OrlginalpergamentallSfertigung, Siegel ab. 

Nr.86 . 

Nr.87 _ 
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1524� 

1524 

1525 

Februar 1. fer~ teroia post oonvers1onis Pa~11. 

Vor Bürgermeister, Schöften and Rat der Stadt Dor­
sten verkaafen Johan Awertz und Naele, Eheleute, 
dem Priester Rutger Hoytfsmyt ~d EYert Donnee~ert, 

Br~derme1stern der Brudersohaft B M V za Dorsten, 
eine jährliohe Rente von 12 Wyttpennlngen. ~äl11g 

ist diese Rente au.! Martini. November 11 &tuI der 

Hälfte des Ha~ses, die ihnen die Bradermeister ver­
kau.rt haben, beleg en in der Baakemans stege hinter 
Leyers Erbe zwisohen dem Hause des Knaoke ~ des 
Heman Berekell. 

Orlginalpergamentausfertigung, Siegel ab. 

Fehruar 9.� IIp Bunt Appolinien da~ der hilliger 
jontteren • 

Vor OonraduB Klapheok, Clapheok de Galen, Notar, 
~d Dir10k auster, Hinrlch Kellener, Herman van 
Goch und Johan van demm Werde als Zeu.gen verkaufen 
die Eh911te Johan Naber dem Heman B111erbeok und 

der Elasen, Ehelellten, einen Kamp genannt de 
Bre111, belegen an dem Busohe toe Barle an der Gro­
terheiden. RüokkautDar 18 t der Kamp era t naoh 14 
Jahren. 

Absohritt, Papier. 

up dynsda1ge neyst Urban! pape et 
martlrla. 

Vor Bürgermeister, Schöffen ~d Rat der Stadt Dor­
sten und dem Stadtsekretär Notar Mester Herman 
Terwysohen ersoheinen Rutger Hoytsmyt, Vikar der 
Kirohe zu Dorsten, Johan Clemens, Vikar ZIl EsSen, 
BevOllmäoht1gbr des Priesters Ber,nde Koelen, Xano­
n1k~8 zu St.Andreas in Köln, Henryo~then Vor­
weroke ~d Dirick Borgher, Testamentsvollstreoker 
der verstorbenen Gerdr,yt, Ww. des Johan Seryesß, 
51 

Nr. 88� 

Nr. 89 --:­
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und übergeben das Testament mit folgenden Renten­
briefen; 

1.� 1514 November 24. des vridages nae Saat Ceoi­
lien. 

n1riok auntmeoker ~nd Katerina, Eheleute, verkau­
fen dem Johan Seryesß wnd Gerdruyt, Ehele~ten, 

eine jährliohe Rente von 2 Goldgulden , fällig 

auf Martini • November 11 aas ihrem Hause,belegen 

an der Esstmer strayte zwisohen den Häusern des 

Goesen Loeman und des Ger1th van Wu.lltfen, und 

aus ihrem Kampe,belegen 1m Stadtfelde zwisohen den 
Kämpen des Johan van Besten ~nd des Johan Zeryesß 
!'Ur lOGo 1dg ul den • 

2.� 1512 Juni 25. teri&. sexta post testu.m Johannis 
Natlvltatls. 

Diriok Buntmeoker Qnd :Prau. verkau.fen eine Rente 

von 1 Goldgulden , fällig auf Ftings ten allS demsel­

ben Hause und Xamp.e für 15 Goldgulden. 

,.� 1475 Mai 26. des vrydages nae Urban!. 

Tangell then Vorwerok und Else, Eheleute, verkaa­

fen dem Brosfronen und Lu.dyke nappheoke in der 
Reok11nQh~ß Stralten, eine jährliohe Rente von 2 

Goldgulden, jeder Z~ 24 alb! gereohnet, fällig aaf 
Pfingsten für 26 Goldg~lden. 

S1egel des Wenema1r then Vorweroke. 

4.� 1525 
Johan Vanderhorst verkauft eine jährliche Rente 

von 11/2 Goldgtlld an aus seinem Gut e tho Laokem ttir· 

)� 
24 GoldglÜden. :f'älllg auf Martini. November 11. 
Von dieser Rente hat Ptransß Preokell 4 Horne­
gUlden. jeder Z~ 11 alb! gereohnet. abgelöst, der 
Rest ist dann wieder bei Johan Vandeinorst belegt. 

Siegel aes Freigrafen Herman Oedyken. 

5.� 1478 Janaar 26. deaß maendages na Sunt Fallells 
bekerynge. 

ClaesB BOIlekamp tmd Bele. Eheletlte, verkau.ten eine 

jährliohe Rente von 1 Goldgulden. jeder zu 24 a1­

b1 gereohnet, fällig auf Martini a November 11 
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für 15 Go1dg~lden a~s ihrem G~te Bonekamp. 
S1egel des ~erstorbenen Hugo, van 01sterwyok. 

6.� 1517 

Herman Keren Llnd Anna, jheleu.te, 'Verka~en den BrU­

dem F1'ranaß t1D.d Garde vann Erwyok eine j ährllohe 
Rente von 1 Hornsgalden, ~älllg au.f st.Margreten 
a J~i 13 aU8 ihrem Ha~set bel~en an der Lyppor­
ten, für 15 Rornsgulden. Diesen Rentenbrief hat 

PfransB Erw~ok den Exekutoren des verstorbenen Jo­
han S8X"'J8Sß z~r Bezahlung des Hauses des Johan über­
lassen,� das er gekauft h&tte.� 

Siegel des Freigrafen Herman Oedyken.� 

7.� 1525� 
Dlr10k Borgher ~d Else, Eheleu.te, verka~en den� 
Exeku.toren eine jährliohe Rente Ton 2 Goldgu1den,� 
fällig a~ Miserloordia domini aus ihrem Hause up­�
tel' Wy~ohent für 35 Goldgll1den-.� 

ß1egel des Preigrafen Herman Oedyken. 

8.� 1524 November 8. 1pso die quattuor ooronatoram 
Martyren. 

Sander Drost ether Beoke verkau.ft den Exelu.toren 
eine jährliohe Rente von IV2 Goldgulden, ablösbar 
mit 22~2 Goldgnlden. 

Siegel des Pre1grafen Herman Oedyken. 

9.� 1524 Oktober 14. u.p dadh Calyxti PaaW8a. 
Ptransß Erwyok und Margareta, Eheleute, verkau.fen 
den Exekl1toren eine jährliche Rente von 5 Goldgu.l­
den, fällig nae Pasohen ~p Miser100rdi dDm1n1, a~ 

ihrem HalloS e am Marokede, ablösbar m1 t 100 Goldgal­

den. 
Siegel des Pre1gragen Herman Oed1ten. 

10. 1478 Oktober 30. tip vryda.oh nae SeJher1n1 epie­
oop~. 

Gr1ete t Ww. des Gerlyob then Ryne, Sohn des Wylhem 
then Ryne, und Gerlyoh, Sohn der ~1ete und de. 

Gerlyoh, verkaufen m1 t Einwilligung de8 Vormandes 

Wy1b.em. theI\ Ryne, dem Gerde ~an Enryok eine jähr­
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jährliohe Rente von 1 rhein.Goldgalden, fällig 
~p Bunt Symon et JQde Dage • Oktober 28 aus ih­
rem Hau.se, belegen an der Iqppestrayte:n zwischen 

den Häusern des Johan van Emeriok and des Johan 

van Orsoy. Ablösbar ist diese Rente mit 15 Gold­
glllden. lf'ransß Erwyok hat die genannte Rente 
gekatlft und an die Exeku.toren wel tergegeben als 
Bezahlung fUr das Haus des Johan Serye8ß. 

(+) 
Siegel des Wenemar then Vorweroke. 

11.� 1501 

Wynlken Daeme und Elizabeth, Eheleate, verkaafen 
der (.) Griete Vewers,·Ww. des Ratger Yewers,el­
ne jährliohe Rente von 1 Goldgalden, fällig au.s 
ihrem Hause. am Kirohhofe, tür 15 Goldgulden. 
Diesen Rentenbrief hat Griete, Ehefrau. des 
Yf'raneß Erwyok als Mitgift erhalten, und der gt 
rtraneS Erwyok hat ihn an die Exeku.toren weiter­
gegeben. 

Siegel des Freigrafen HerDll.n Oedyken. 

12.� 1490 Januar 7. desS donredalges na Epiphanie. 

Rentenbrief über 2 Goldgu.lden, fällig aas dem 
Halle e des verstorbenen Dideriok Sohlll te tlnd des 
Johan tlpter Wyesohen, belegen neben dem Hause des 
Wessell Theves and der stege. Diese Rente hat 
Ftransß Erwrok ebenfalls an die Exekatoren ~ei­
tergegeben, nachdem er sie von seinem Vater, der 
sie .gekatltt hat, erbte. (+) 

Von diesen Renten 8011 der Sohn des Kester 
Herman then lf'orok stadieren, er hat aber an Els­

ken van ~sthay8ß 1m Begynenhaus jährlioh 3 Bold­
gl41den a~~t1geben. Hat er sein Stu.d1wn - naoh den 
Satz~~ der Un1yersität XÖ1n - beendigt, 80 

:rallen die Renten 2 n.er1kern aws der Blatsver­
wandBohai:rt der + Eheleate Johan Seryeeß and Ger­
drtlyt z~*.. d1e zum mindest en Tert1ar1i ZI.1 Dev eIl ter 

• I 

oder Mü.n8;ter s ein sollen und die Grammat1k beherr­

sohen m4aeen. Diese d~rren dann bis zum Magister
', 
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artlwn (vryen k~sten meister) studieren, wollen 
sle welterstud1eren, so steht ihnen auoh das Z~, 

aber nar an der universität rdln. über die wei­
tere VergebQng der Renten bestimmen Bürgermeister 
and Rat der Stadt Dorsten. 

Originalpergamentausfertigllllg, verfertigt und un­

terschrieben von Stadtsekretär Hermannus Terwy­
sehen, Siegel ab. 

1526 April 5. altera Ambrosy oonteseoris. Nr. 91 -

Sander Droste ther Beake ~d Oather1na, Eheleute, 
'Yerkau..fen dem Wynandtls :BorckotlWe, Vikar des Al ta­

res sanote !r1n1tatla Imd Georgy in der Kirche za 
Dorsten, e1ne ,jährliohe Rente ...0Il 5 Goldgt1lden 
tur 100 Goldgalden. Fällig ist diese Rente a~t 

Martini. NO'f ember 11 aus ihren Gut ern then Bns­

sohe in der Velth~e8er Ba~ersobaft, das Olaesß 
then Bussohe ~d Elsae, Eheleute, bewohnen, then 
Grubbenhaegen in der A'Yerhegher Bauersahatt, das 
Claesß then Grubbenhaghen ~d Cather1na, Eheleute, 
bewohnen, und Pypereboeve in der Bauersohatt tho 
Herdinokh~eBen, das Johan Pyperhoet! und Naele, 
Ehe1e~te, bewohnen. 

OriginalpergamentaW6fert1gung, Siegel des Sander 
Droste. 

;­

1526 November 30. tar1. sexta post Kather1ne virginia 
et ma rt1r1s • 

Ir. 92 _ 

Vor Bürgermeister, Sohö~fen ~d Rat der Stadt 
Dorsten veli'kallfen Lambert van Baoke und Lutger. 
Ehele~te, der Greten eine jährliche Rente von 1 
rhe1n.Goldgladen. Fällig 1st diese Rente auf Mar­

tini • November 11 aus ihrem Hause, belegen am 
Marokede zWisohen den Häusern des Bürgermeisters 
'trans PreQkell ~d der Elsa, Ww.des Johan Byl­
dansem. Naoh dem Tode der Grete fällt diese 
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Rente der Lutger, Ehefrau des Lambart van Baoke 
zu. Ablösbar ist die Rente auf Weihnachten mit 
15 Goldgulden. 

Originalpergamentausfertigung, Siegel ab. 

15'1 :Febru.ar 27.� feria seoQnda post domlnloam Jnvo­
oav1t. 

Ver Herman Oedyken, :Freigraf 1m Vest Rsck11ng­
hausen, u.nd den Pre 1schötten Am t vosa, Johann 
then Vorweroke Qnd Mester Herman"TsrW,8ohenn 
verkaQfen Johann vann Westerholte und Else,Ehe­
leuteB,dem H1nr1ck van Besten und Katerynen, 
Eheleuten, eine jährliohe Rente von 2 rhein. 
Goldgu.lden für 32 rhein. Goldgulden. Fäl11g 1st 
diese Rente au..t Martini. Novembs.r 11 aus ihrem 
Gute dey Herne, 1m Kirchspiel ~d Gerioht Reck­
linghall sen. 

Or1g1nalpergament ausfertigl.lng, S1egel ab. 

1532 April 11.� des donregages na dem Bondage Quasi 
modo genit1. 

V(!)x Heman Oedyken. lre1gr~ 1m Vesi Reck11ns­
hausen,~d den Preischöften Johann Ira888meoker, 
die ollde, Jaoob van� Molhem gt Harnsmeok~r, Jo­
han van Berlo, die jonge Rentmester, and Hermann 
ter Wyechen, verkaufen Difd8, Ww.des Johann Ja- d 

bQ3r, ~d Dirlek Nab~yr, ältester Sohn der Dru­
y48, für sich ~d	 Konne. Geert, Elsken,Bernt and 
Olaesß, ihre linder,� ~d mit Einw1ll1gung des 
Henryok Bonekamp,� Bruder der Druyde, ~d des 
Dir10k Nabuyr, des ältesten Sohnes. als Vormün­
der für die -unmündigen lt1nder Barbar and Gr1et­

kon den Bürgermeistern, Sohöffen IUld Rat der 

Stadt Darsten das� Gut !abuyrsgl.lt,belegen by 

Statzbusß tho Berle 1m Kirohspiel und Ger1aht 
Darsten. 
Originalpergament ausf ert 19u.ng, Siegel des :Pr~1-

, 

ß:fafen. 

Nr. 93­

Nr. 94­
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1534 Nr. 95 

Johann, Herzog zu eleve, G~ylioh nnd Berghe,Graf 
tho der Maroke und Ravenßbergh, belehnt 1m Bei­
sein der Lehnsleu.te Johann vann Bronohortt tU1d 

vonn Baetenbergh, Landdroete, and Wessell'vann 
Loe, Hofmeister I1nd Amptmann 1nn Lymersh, den 

Ohrlstopherus V~ Galen gt Halßw10k mlt dem hal­
ben Zehnten ~pter Haart! 1m Kirohspiel Galenn. 
Diesen Zehnten hat bisher der verstorbene Jo­

hann vonn Gaelen, Vater des jetzigen 'Lehnsträ­
gers, innegehabt, deshalb behält ~uwh seine Mut­
ter Catheryne eine gewiss e Rente aus dem Zehnten. 

Abschrift, beglaubigt duroh Notar 
Wagener11S • 

Christophorus 

1535 Mai 2. am hilligen Sioharius dage. Nr. 96 -

Adolt!, Graf tho Holst ein, tho Soho~wenborgh und 
Sternnenberge, Herr Z~ Ghemen, Probst ZI1 Ll1dioh 
und Ooad1ator des Erzbistums Köln/überträgt im 
Beisein von Bertolt ther Wyschen, Havesfroene, 
Jo~an Ha1seke, Dlderioh tho Balthueaen, Hinr10h 
SchQlte tho Drevere ~nd Thonles Alderogge, Baves­
l~den des Hotes Reokl1ngha~Ben, den BUrgermei­
stern Mensen Grubbert und Frantze Preokell Z~ 

Nutz dar Stadt Dorsten das Naberssohen Gut 1m 
'X1rohsplel Qnd Geriohte Dorsten. Baoh dem Tode 
der Bürgermeister hat die Stadt Dorsten andere 
Lehnsträger Z~ präsentieren. 

Orig1nalpergamentausfertig~g,Siegel ab, 
sohrieben von Grat Adoltf. 

~nter­

Janll&1" 30 • tar1a seounda 

PUllli. 

post conversionis 

Vpr WesseIl vann Vreden gt Kremer, Riohter zu 
Dorsten, und den Geriohtsleuten Johan Ben~, 



- 56 ­

Frone, und Mester Herman Terwyschen, Gerichts­
schreiber, verkaufen Bertollt Terwyschen und Bale, 
Eheleute, mit Einwilligung des Henrious van Deff­
te, Kelners,ther Rornenburch, an Stelle seines 
Herrn, des Johan Haseken, und des Wesaell Sohal­
ten thor Kolllnchuß, Hovgioner des Hofes Reok11ng­
hausen,an der Kerckhellerschen zyden, dem Wylhemm 
Drogesoher und Griethen, Eheleuten, eine jäkrli­
ehe Rente von 1 Malter Roggen dorstener Maßes 
tur 18 rhe1n.Goldgulden. Pä111g 1st diese Rente 
allf Martini • November 11 aus ihrem Gute thar Wy­

sehen 1m Kirohspiel Kirchhellen, Geriohte Dorsten. 

Originalpergamentausfert1gung, S1egel ab. 

1536 Juni 19.� feria seounda post Vit1 et Modest! Nr. 98 
martyI'Wll. 

Vo~ Herman Oedyken, Freigraf 1m Vest Reokling­
hausen, und den Freiachöffen Evert Herkynok gt 
Doyen ~vert, Master Bernt amm Ende, ~d Mester 
Herman Terwyaohen, genehmigt Henr1o~s 4van Deff­
ta, Kelner ther Hornenboreh, an Stelle seines 
Herrn, des Grafen Adolt! tho Holsteyn und Schou.­
"enborch, Herrn tho ehemann und Ste~enberoht 

CoadjQtors des Erzet1ftes ~d1n, mit E1nw1111g~g 

des Bertollt Terwysohen, Hovesfrone, JOh~n Hae8­
ka, Dyr1ek tho Holth~ya und WeBseIl Soh~te tho 
Kelly1';lohllB, Hoveslonern des Hotes Reokl1nghatl­
sen, den Verkau:t deo Gutes JiabuyrlSllt 1m Kiroh­
spiel Qnd Geriohte� Dorsten an BUrgetmei8ter und 
Rat der Stadt Darsten. D1es~s Gut hat die Ver­
storbene D!jtyde Rabuyrs verkauft. 

Orig1nalpergamentausfert1gung, Siegel des Frei­
grafen ~d des'Henr1cus van Deffte, daz~ Ab­
-schrift, beglaubigt von Stadtsekretär Paus. 
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15'9 September 26. 

Vor HerIIlClnnus Te rwis ehen I Kleriker der !Colner Di­
özese Qnd Notar za Dorsten, ~nd Johan Slaten­

darll und Arnoldus Hemsynok, Koster, als Zeugen, 
verkaufen lfraneß Preokp.ll und Kather1na, Ehe­

leute, dem Johan van Berle, den oilden, and 

Bernth Koolen. Provisoren des Hospitals der Ar­

men zu Darsten, eine jährliche Rente von 1 rhein. 
Goldgulden, fällig auf Martini. November II.Die­
sen Gulden hatten Hansß S~rynok und EIsa, Ehe­
leute, vor dem Freigrafen He rman Oedyken aWJ dem 

Gute Frommentorp an Fransß Preckell und Katheri­
na, Eheleute, verkauft. 

Origlnalpergamentausfertigung. Notariats1nstru­
ment mit Si8net. 

j 

1540 November 23. up ~daOh na sunte 
hilligen Junoferen. 

Oeol11en,der 

Vor Harmann Ffarck, Richter zu Dorsten, und Al­
bert SommerhuysB, Vioepastor, Gart RMassemeoker, 
Vikar, und Johan ten Vorweroke, als Zeugen. gibt 
Vikar Herman Barckhotf, Rektor des Altares Stl 
Andree in der Kirohe zu Dersten, dem Bürgermei­

ster Evert Herckynok gt Doven Rvert und Agathen, 
Ehe laut en, die Vollmacht, ihren Ren tenbrief über 

1 rhain.Go1dgulden, fällig auf Martini ~ Novem­
ber 11 aus ihrem Hause an der ~pgtraten, ausge­
stellt von Riohter Herman Fforck, mit 15 Gold­
g~lden wieder abzulösen. Die Ablöse kann eben­

falls nur auf Martini bz" 14 

her erfolgen". 
Tage vor- oder naoh­

Originalpergamentausfertigung, 

ters • 

Sie8e1 des Rioh­

Nr. 99 

Nr. 100 -­

•� 
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1541 

1541 

Januar 29. 

Wernher van Glatten, Scholaster zu Xanten, und 
~cmisGar1us des Johannes'van Glatten, Prie­
sters zu Xanten, und Archidiakon[ der Kirche zu 
Köln, übergibt mit Einwilligung des Johann Rol1nx­
wert~ dem Kerstken Ro11nxwert wnd Jaspar Rol1nx­
wert, Brüdern und Söhnen des Johann Rolinxwert 
und der styne van Düysseldorp, Eheleuten, das 

Gut Gementenaoker 1m Kirchspiel Meer. Jedooh sind 
diese verpflichtet, die Pacht und Zinsen an die 
Kirche zu. Xanten zu zcililen. 

Originalpergamentau.sfertlg ung, Siegel ab. 

Jani 13.� des mandages naoh der hieliger Dri­
voldigkei t. 

HerlIUmn, Abt zu Werden I2nd Helmstede, belehnt 1m 

Beisein der Lehnsleute Wolter vann Braetbeok und 
Franß Droest enn den Bernndt Kolen, Bürgermei­
star der Stadt Dorsten, zu Nl2tz der Stadt mit 
dem Gl2ta Belinoktorff 1m Kirchspiel Dorsten. 

Origlnalpe r,,:amentau.sfertig u.ng t Siegel des Abtes. 

Jll11 27.� des g~enstages ~ Jaoob1 apostoli. 

Vor Wilhem Marseill, HovaSBoh~te des Hofes zu 
Dorsten, verkaUfen Olae~ Bonenkamp und Engele ,. 
Ehele~tet huld10h Qnd horish in den Hof, mit 
Einwilligung des LaDibert Sommerhoft und Helm10h 

Avervelt, lloveBlonern des Hofes, der Mar~rethen, 

Ww. des Herman Monbers, eine jährliohe Rente von 
1 rhein.Goldgulden für 16 Goldgulden. Fällig ist 
diese Rente auf Jacob1 = Juli 25 aus ihrem Gute 
Bonenkamp 1m Kirohspiel Dorsten, Bau.ersohaft 
Ulftkotten. 

Or1g1nalpergamentausre~t1gung,Siegel des Hoves­

schalten. 

!ir.lOl 

}ir.103 -­
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1541� 

1142 

•\ ! 

September 29. ap dach Michae11ß arohange11. 

Diderick VRII Brunckhorst u.nd van Batenbuxob,Rerr 
zu AnhRlt, bel~r~t im Be1s~in der Lehnsleute 
Adolph ~d Rolo!f van Meverden den V1noent van 
Ossenbroch, Bevollmäohtigten des Hinrieb van W11­
ack, mit dem Gute tot Reoker oder ~O Sohe~fel 

Land im Kirchspiel Bienen, Bauerschatt Andortf, 
mit 21 Malter Land desselben Gutes tot bowracht 
van der Hanynokscher Hoven und mit der Hälfte 

von 75 Malter Land, zehnttre1, im Kirchspiel van 
Eme riok, in der He tt er, Baue 1'e chaft to Wrae s se11, 
die WiU~elm van Gommer!3oooh in Pfandsohaft hut. 

Originalpergamentauefert1gung, Siegel des Dide­
r1ck. 

Oktober 26.� op donresdach 1\ha e1ven dusent me­

gede • 

Vor Jasper van Ulenbroiok, Richter zu Reokling­
hausen, und den Ger1chtslauten Gerhardus Hem­
melrick und Coirt imm Stalle, verkaufen D1riok 
Mathena (Dider1ck) Qnd Katharina, Ehele~te, mit 
Einwilligung des Chr1atofer van dem Berghe,Kel­
ners zu Hornanboroh, Dixiok BrynokmQn, hoevas­
frone, Herman Oestendorp, Hinr1ck RIssman lmd 

Herman Sohnerman, hoevesloeneren des Hofes za 
Reok11nghausen, der Margereten, WW.dea Herman 
Moelars, eine jährliohe Rente von 6 Scherfel Rog­
gen für 30 rhein.Goldgulden. ~äl11g iat diese 

Rente zu Dorsten auf elven dusent megeden daoh 
• Oktober 21� aus dem Gute Mathena 1m Kirchspiel 
und Gericht Reck11nghausen, Bauersohaft Bulsen. 

Originalpergaillcntausfertlgung, Stagel ~b. 

Nr.- 104 -

Nr. 105 ­

1544 März 11. des d1nxedages nha demm sundage Re­ Nr. 106 _ 

m1n1so,re. 

Vor Bürgermeister,Schöffen und Rat der Stadt 
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Dorsten verka~en Johan van Ermelen ~nd Druth­
g8n~ Eheleate, mit Einwilligung des Vinoentz van 
Ermelen, Vaters des Johan,dem Joh~ van Orsoy, 
Elbertz Sohn, and Engel,ten, Eheae~ten, 4V2 Sohef­
fe1 I.6lnd. Von diesem Lande sind 2112 Soheffel bei" 
dem Lande des Jaoob Xremers und der Grethen Rarings 

Qnd erstreoken sich bis an den ~eg vor St.N1oo1a~B­
altar und die anderen 2 Scheffel zwischen dem Lande 
des Bertram Banen, das jetzt die Vikare der Kirohe 
zu Dersten besitzen, des Wilh~m Marcoils t dee 
Claes Buntmeckers, das Johan Banen, Kremers, QOd 
des Herman Leges, wo der Weg van der Veltbruggen 
nach dem St.Nlcolausaltar herrebt, 1m St~dtfeld 

vor Dersten belegen. 

Or~Ginalpergament~usferti~ungJStadts1egel ad oau­
sas und S1egel des Vinoentz van Ermelen. 

1545 November 12. des donredages nha Martini epiaoop1. 

Vor Bernt amm Enee, Fre1gzat 1m Veat Haokl1nghau­
sen und den Freiochötfen Hinrick van Daeok und B~ 

tar Lobben verkaufen Bernt van Westerholte, narr 
,zu Lembeck, und Bertha, Eheleute, dem FransE 

Prackell und Wilhem Marse!ll, Testamentsvollstrek­
kern deo verstorbenen Luthen van Backem, eine jähr­
liche Rente von ~/2 rhein.Goldeu1den für 150 Gold­
gulden. Fällig ist diese Rente ~uf Martini, • No­
vember 11 aus ihren Gütern the Dovel1nok~ &as Mer­
ten bewohnt, Suyrman, den beiden Gütern Vrintorp 
and Elllnokhorst 1m Kirohspiel Gladbeok8, in der 
Freigrafschaft und Gericht Reck11nghausen. 

Originalpergamentausfertigune, Siegel des Freigra­
fen ab, S1egal des Bernt van Weaterholte. 

Br.I07_ 

1546 Jull!! 10. des snteratages nha Xilian1. 

Vor rrerI:lar~ Forok, Richter zu. Dorsten, u.nd den Ge­

richtsleuten Bertram Lobben und JOh~l Be~en, Vro­

t • 
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) 
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Vrone t verkaufen Pranß Palyren gt Bru.s1ok und 
Trautgen (71 Hagenkopf (?),Ehel8~te, dem Vikar 
des Altares sQnte Margreten, ein. jährliche Rente. 
Fällig 1st diese Rente auf nat1vitat1s Johannis 
Baept1stae • Jan1 24 aus ihrem HaQs&, belegen zwi­
schen den Häusern des Rotger Maßmeokers und Jo1st 

.. .... . 
Orig1nalpergamentausfertigWlg, S·1egel ab. 

JIlIli 6.� op manendiloh nha dem sonnendaghe der 

hilligen drievoldioheit. 

Vor Jühun van Desten, Richter zu Dorsten, und den 
Geriohtslcutell Einrlck StubbE> und Dirick Endeman 

tho Noerthellen verkaui'an Jorien de 5uverke IIDd 

GytZell, Ehelellte, dem Joh~.n Maroke LUld Merlen, 

Eheleu.ten, eine jährliche Rente von Ij/2 xheln.Gold­
gu.lden für 28 Goldgulden. Füllig 1st diese Rente 

auf Pfingsten aus dem Gute DrynghenborriCh, im 

Gerichte Dorsten, Kirchspiel Kerickhellen. 

Or1g1nalpergamentaaafertlgang. Siegel des Rioh­
ters ~d Verkä~ers. 

......
Rentverkallf über 100 rhein.Goldgulden. 

Genannt werden Johan OvelgWlna und der Papenkamp. 

Orig1nalpergamentausfert1gung. Siegel ab, die Ur­
kunde 1st infolge Feuohtigkeit tast ~leserl1oh. 

Mai 26.� amm dtnstage nha damm Bandage Trinita­
tis. 

Vor Johan� von Dafft, Fre1graf im Veat Reoklinghau­
aen, ~d	 den ~reisohöffen Mester Joist Berboem 
Wld Bitter Lobben verkau:fen Bernt van 'hterhol­
te, Herr� zu Lembeok, und Berthen, EheleuteJi der 

Cathar1nen, Ww. des Ber.ndt Beiers, eine ~ährliohe 

Nr. 109 ~ 

Nr. 110 ~ 

Nr.lll (1) " 



- 61 ­

Rente von 2 rheln.Goldgulden für 40 rhe1n.Gold­

gulden. Fällig iet diese Rente au.f Fronleioh­

nam aus den Gütern Ellinokhorst, Salrman, thon 
Dieke und beiden Vrintorp 1m Kirohspiel Glad­

baoke, in der Freigrafsohaft ~d Gericht Reok­
linghausen. 

1. 

Originalpergamentausfertlgang, Siegel des Frei­
grafen und des Bernt van Westerholte, ~ter­
Bohrieben von Bertha van weaterholt; zusammen­
gesiegelt mit Nr. 111 (2); auf der Rückseite 
tanz 1e1vermerke I
'. 
1559 August. 

Pater Kremer hat diesen Rentenbrle1' von se inem 
verstorbenen Bruder Henrlohen Kramer, der ihn 

von der gleichfalls verstorbenen Sohwester 
Meoht11t Bayers zur Abzahlung des väterliohen 
Erbteile zu Reok11nghausen erhalten hat ,geerbt. 

2. 1618 Dezemoer 6. 
Kanzlelvermerk des Stadtsekretära G1sbert MOl1tz, 
wonach der Brief von 1~2 Goldgulden von Bertrro=m 
von W1ffhaußen gt Suverichen abgelöst tlnd von 
den Armenrenten 80.1e1 hinzugelegt 1st, daß sich 
die S~e von 100 Talern ergibt. 

1604 Dezember 21. ahm tagh eanat! Thomae aposto11. lire 111 

) 

Pater Deweldlge gt Kramer tlnd Engeie Beokers.Ehe­
leut 8., übergeben BUrgermeist er und Ra.t der Stadt 

Dorsten als Generalprovlsoran der Gottesarmen 
zux Ablösung einer.auf ihrem Hause am Markt,Eoke 
Essensohe straißen r~enden Rentenversohrelbwng 
2 Rentenbriefe, einen tiber 2 Go1dg~den ablösbar 
m1t 40 rhe1n.Goldgulden (vgl.Nr.lll (1) und den 
anderen über lY2 Goldgulden. 

Orlg1nalpergamentauafertigung, Siegel des Peter 
Deweldige, zusammengesiegelt mit Nr. 111 (1). 
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1553 April 14. am tridagh nha dem 

modogeniti. 
s undaghe Quasi­ Nr. 112 -

Vor Bürgermeister, Sohöffen und Rat der St~dt 

Dorsten verkau.fen Borehart Wessinok u.nd Jost 
Valken, Vormünder des Dirick Buriohtors, Soh­

nes des Johan Bllrichter u.nd der verstorbenen Al­
heit, Eheleute, dem Mester Johan van Warynen ~d 

Jutten, Eheleuten, eine jährlicr.e Rente von 1 
taler. ?lil1ig 1st dies€ Ronte auf O~tern aus 
dem Hallse, 'belegen in der Reckc11nokhtlysBcher stra­

ten, zwischon den Räusern dos ~rQns Bodeken und 
der Catharlnen, Ww.daa Btirgerme1aters Frans 
Preckell. Ablösbar let die Rente auf Ostern bzw 
14 Tage vor oder naohher mit 20 Talern. 

o:ti.g inalpergament aus:fert igung, SieG el ab. 

1554 Januar 16 •. 

ITorman, Abt deo Stiftes St LUdgor zu Werden, be­
lehnt im BeiseL~ der Lehnslellte H$rm~us Vu1r­
pill und GodGrth Stackonbrandth den Thonieß Bo­
decker. nürBerrne1Bt~r der S~adt Dornton, zu Nutz 
der Stadt mit dem Gute Bellincktorp 1~ Kirchspiel 

nora ten. 

OriginalpergamentaUßfertigungt Siagel des 

besohädigt. 

~btes 

Jwli 22. ~f ffridaoh na sanot Vit1. Nr. 114 -­

Vor Bürgermeister, Schöffen und Rat der Stadt 
Doroten verkaufen Ww. H1lß. van Goch und Herm~ 

van Goch, deren Sohn, mit Winwilligung des Johan 
ther TIelle, ihres VormlUldeo, der W'il. Margo.rete 
:Aolors, e3.n8 jährliohe Rente von 2 Joachimnta­
lOYll für 40 Joaohimstalor. Fällig i~t diese Ren­
te i411f st JO}lannis ß,aptiston = Juni 24 aus ih­

re~ H~llli)C I b01e-:.:en an di::X ncoklinokhuY33chc 
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strata zwisohen den Häusern der Ww.Grate van 

Sohoile Qnd des Herman Beerboem, und aus ihrem 
Garten, belegen vor Dorsten a~ dem Papenkamp, 
zwischen den Gärten des Menso Grubben und längs 
der Beoke. 

Orlg1nalpergamentausfertigung, Stadtsiegel ad 

oausas besohädigt. 

1555 April 2. up dinstaoht nest Judioa. Nr. 115 -

Vor Bürgermeister, Schöffen und Rat der Stadt 

Darsten verkaufen M:.:.rgareta Beckers, Ww.des Bür­

germeisters Wenemaer Beokers, JOhan, deren Sohn 
J. -I. l.

und Schwiegersohn Hinriohe Preckell, und Vormund 
der unmündigen Kinder, der Margarota Molers eine 
jährliche Rente von 5 rhein.Goldgulden. Fällig 
10t diese Rente auf Ostorn bzw 14 Tage vor= oder 

nachher <J.UG dem Gute Bernohick, im Kirchspiel 

Wmrle neben dem Gute des Gerdt ther Hardt bele­
ben, und a.us ihrem Kar:1pe up Holthusenncben dem 
Yechgenbortht und der Swykegestra te zwisc'hen der 
Reipellerheide und Kämpen deS Altares sanote Ca­
tharine und des Hinriorß Wylkens belegen. 

~rlginalpergamentausfert1g~,S1egel ab. 

1556 am daghe Jacobi apostoli. 

Deohant und Kapitel des Domes zu Münster verkaa­
fen dem Reynerdt van Ra1sfeldt then Lutkenhave 
ein dem Dome gehörendes Gut genannt Kell1nohuys, 
1m Veste und Gerioht Reoklinghausen belegen, im 

K1rc~p1el Buer, Bauersch,~t up dem Scholven.D1e­

ses Gut liegt zwischen 2 anderen Gütern, die ~en­
falls dem Reynerdt van Raesfelde gehören und 
gleiohf~lls Kellinch~en genannt werden. 

Originalpergamentausfertigung, Siegel des Kapi­

tele. 
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1557 Pebalar 7. am 9 rs ten B llIlda1ge nae Leohtmis­ Nr. 117 .. 
sanda1ge. 

Mitglftsvertrag zwisohen Everde, Sohn des ver­
storbenen Herman Holssohen and der Elsen, Ehe­
leute ~d Bürger zu Hatneggen, und der Elsen, 
Tooht er de.s Johan-n Tilmann und der Lysen, Ehe­

leute. Else erhält als Mitg~ daa SahU1teng~t 

belegen vor Hatneggenn, sie hat jedooh aar Ab­
tindllIlg der anderen Kinder '55 Taler Ztl zahlen, 
von denen sie jedooh bei der 'l'eilu.ng ihren An­

teil zurüokerhält. Außerdem 1st eine Rente von 

6 Goldgulden, die aut' dem Soha.l tengut ruht, Jb­

zll1ös en. Wel te rhin arMl t Else eine Kuh und ei­
nen halben Garten. 
Zeugen des Vertragss: Werner Costers und Hinriah 
van Engenhusen, Bürgermeister der Stadt Hatneg­
gen, Johan GossSenB, Jorien Tilmahn8a, Herman 
~d Arendt Holssahen, Brüder des Evert, Johan 
Bertrams, Johan Sliter, Evert Peters, Evert 
Rellhagen Wld Banß Jdater, Bürger Zll Hatneggenn. 

Or1g1nalpergamentausfert18Qng,S1egel der Stadt, 
ange*1egelt ein Naohtrag. 
Naohtragt Da 1m Ha~ptbr1ef vergessen 1st, &aß 

die SoheUel Land am J(oelenwege zo. Sohr1verBgo.t 

gah~ren, BO soll derjen1ge, ddr das gt Gat erbt, 
Zlll" Hantwynnige :3 alb1 Lmd "eiter noch 6 Heller 

zahlen. 

1558 Jan1 28. amm d1nstage nha der gebort Johan­ Nr. 118 
/' 

nis Baptiste tho mitsommer. 

Vor BU.rgerme1~ter, Soh~!1'en I1nd Rat der Stadt 
Dorsten verka~ep Bertram Sohetter gt Marckolff ~ 

and Anna, Eheleate, dem Hinr1ck Preakell und Jo­
han van Lymberg'i Provisoren der Armen zu. Dor­
sten, za Nut~ de~ Azmen eine jährliohe Rente von 
1 Taler tur ;20 '»_Ier. Jäl11g ist diese Rente auf 
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1558 

1566 

S11nte Johans daoh syner g ebort • Jlltl1 24 aus ihrem 

Hause, belE@en an der Reokl1nokh~ß8aher etraten 
zwisohen den HätlSem des Hinr10k Stellinok und 
Gerlaoh'Lasthayß. 

Orlginalpergamentaasfertlg~ng,Siegel ab. 

November 25.� am. ssnt Oatharlnen, der hilligen Nr. 119 
jant!eren und merterlersohen dagh. 

Vor Johan Erokenswioh, Riohter zu Dorsten, und 

den Gerlohtsleaten Master Jost Berbom ~d 01&82 
Bomert, Geriohtz!roenn, verkaufen Wylhem van 
Vytfhuß gt d8 S~verke ~nd Meohtelt, Ehele~te,dem 

Dir10h van Hamm., Liz der Reohte, Gerwyn Kremer 
and Mester Herman Vaigt, Exekutoren der verstor­
benen Margrethen Molers eine jährliohe Rente von 
2~2 Malter Roggen für 52V2 Taler. fällig 1st 
diese Rente al1! Martini. November 11 al1S ihrem 
Gute Vetten Bouokholt, das die Verkäl1fer bewoh­
nen, und all8 den Gutem Gen terlnok, Heokmann und 

ther Wysohen 1m Geriohte Dorsten, Kirohspiel 

X1robhellen. Ablösbar 1st die Rente naoh halb­
jährlioher KUndigung. 

Or1ginalpergamentaustertigL1Dg, Siegel des Rich­

ters Wld ~Eis Verkäu.ters. A~ der RUokse! te I 

Dezember 10. Vettenbo1okolte. 

Vor Johan Eroken8wiok, Richter Z~ Dorsten, ~ 

den Ger1oht81e~ten Herman Vagt ~nd Engelbert Sa­
ver10ken übergeben Balthazar op den Berge, Prantz 
Drosten lltld Johan van Brabeok, Vormünder der Kin­

der der verstorbenen Ehele~te Wl1helm van Vi~­
husen gt Suveriok und Meohtelden Graven, diesen 
Rentenbrief über 2V2 malter Roggen, die die Ehe­
le~te dem M. Herman Vagt, BUrgermeister der Stadt 
Darsten, wnd Exekator der verstorbenen Moler.oaen 
jährlioh, AU! Oatherine virginia • November 25 

verkauft1 ~ben. 
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1560 

1560 

Oktober 24.� wm d1netag nha eent Severi des 
h1111gen b1ssohops daghs. 

Vor Bürgermeister, Sohöffen und Rat der Stadt 
Dersten verka~en Hinrioh Busman und Merie, Ehe­
leute, dem Wesssil Sommsrh~ß und Bernt Jpholt, 
Gildemeistern der Wullewever Gilde, zu Nutz 
derselben Gilde eine jährliohe Rente von V2 Ta­
ler tür 8V2 Taler. Pällig ist diese Rente a~ 

Sant Severi btschopz 4age • Oktober 22 aus ihrem 
Hause, belegen aohter dem Graven zwisohen den 
Häusern des verstorbenen Dir10h Arnoldz ~d des 
Johan Vooker. 

Or1g1nalpergamentaW!l fext igung, Sieg 81 ab. 

(1) 

Vor Bürgermeister, Soh~ffen und Rat der Stadt 
Darsten bekennen Johan Winokelman 'und Johan 
Erkensw1ok, Brudermeister der Bruderschaft St1 
Anten!! zu Dorsten, daß Bernt Heveman-~nd Styne, 
Eheleute, eine auf ihrem in der Reoklinghäuser­
straße (7) bel~enen Hause ruhende Rente von V2 

Goldgulden abgelöst haben. Fällig ~ar diese 
Rente aaf Martini. November 11. 

Or1ginalpergamenta~sfertigungtSiegel ab. 

April 30. 

Jolst t JOBst, Graf zu. Bols tein, So~a.enbargh und 
Sterneberg , Her,r ZLl. Gehmen, belehnt 1m Beisein 
der Lehnsleute 'Bermann Sohwmaoker und Martynn 
Arndes den Thies ar1nokemann, Ratsm1tg11ed der 
Stadt Dorsten, Zll Nl1tz derseI ben Stadt m1 t dem 
Zehnten AU. den Gütern die Lwnnw1sohe, die Hulß­
kamp, Bohlumelsveldt u.nd dat Vene 1m Geriohte Gas­
Ien. Naoh dem Tode des Th1es Brlnokeman ist die 

NI. 120� 

Nr. 121 

Nr. 122 ­
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Stadt verpfliohtet, ein anderes Ratemitg11ed als 

Lehnsmann Z~ präsentieren. Als Gebühr bezahlt er 
15 rhein.Goldgu1den. 

Originalpergamentaustert1gung, Siegel ~.Unter­
sohrift des Grafen. 

September 30.� am maentaoh nha sent Miohaelis 
des hilligen ertzenged~ daghe. 

Bürgermeister. Sctöffen and Rat der Stadt Dor­

sten verkaufen dem Wy1hem van Besten und der Grs­

then, Ehe1e~ten, eine jährliohe Rente von' Ta­
lern für 60 Taler. rällig iet diese Rente auf 

Miohaelis September 29 aua dem Stadtga te 1m111 

Kirohspiel Kirohhellen, Gerioht Dorsten, das Jo­

ohym tho Holthasen bewohnt. 

Originalpergamentausfertigung, Stadtsiegel ad 

oausae. 

April 28.� sm gudenstagh nha dem Slmd&8 J!1seri­

oordla domini. 

Vor Bürgermeister, Schöften ~d Rat der Stadt 
Dersten verkaufen Wylhem van Velthaß gt Sohro­
der u.nd Else, Eheleute, dem Jaoob .Lavman, Vioe­

O\lratu8 der Kirche zu Dorst en, zn Na.tz ~er Bra­

derschatt ste Agathe ~d der be1den lUster eine 
jährliohe Rente von 1 Goldg~lden für 15 Goldg~l­
den und 2 Taler .. Fällig ist diese Rente auf Phi­

l1pp1 et Jaoob1 • Mai 1 aus ihrem Ha1l88, belegen 

in der ~pstraten zwisohen den Häuern des Johan 

Rysenbeok Wld des Herman ther Hellen. 

~rig1nalpe~gamentausfertigUD8.Stadtsiegel a4 
"" oaQSSS besohädigt. 

JWli 17. 

Vor Johan Erokl9nswiok, Richter zu. Dorsten, tmd 

Nr.12; -­

I 
! 
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" 
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den Gerlohtale~ten Jost Berbom und Olaes Bomerth, 

Geriohtsfreen, verka~en Reinhart von Rassfelt 

zum Lutkenhove ltnd Anns, Eheleute, dem D1rloh tho 

Hulsele~ und der Elsen, Eheleaten, 1 Garde Land, 

belegen in Nabersbroke 1m Geriohte Dersten, Al­
dendorper Bs.tlersohaft zwischen dem Lande der Stadt 
Dorsten lmd dem der Käu.ter, das sioh bis zum 

Pruemkamp und dem Werßgraven erstreokt. Dieses 

Land hat ehedem zu dem Gltte da Leckershove gehört, 

1st von den Verkäu.!ern von dem verstorbenen Johan 

van Raeefel t g ekau:ft und nachher an elaes Rnden­

poith verkauft worden. 

OriginalpergamentauSfert1g~g,untersohrieben von 
Anna, Siegel des Richters ~nd des Verkäuf'ers. 

1563 Novamber 22. 

Vor Johan Erokensw1ok, Riohter zu Dorsten, ~nd den 
Gerlohtsleuten Johan Berbom Qnd JOhan Reinken ver­
kallt'en WUhem van Vel thllß gt Sohroder und Else, 

Eheleute, dem Johan thar Hellen, Vikar des Altares 
sti Nioolsi ~d Rektor des Altares sti Andrea_, 
eine jährliohe Rente von. 2 Goldgulden für 40 Gold­
g~lden. Fällig 1st diese Rente auf Martini = No­
vember 11 ao.s ihren beiden Hätlsern in der IörJ:>stra­

ten, das eine zwischen den Häusern des Herman ther 
Hellen und deB Johan Rysenbeok belegen, das andere 
zwisohen den Hätlsern des Johan Berbom und des ver­
storbenen Bürgermeisters Wenemar Beokers. 

original. pergamentaus!ert1gung , S1 eg e1 ab, daz u Ab­

sohrift auf Papier; auf der RUokse i te I 

Xanzle1vermerk I 
Später 1st diese Rente aus dem HaWl8 des ver­

storbenen Gerl:l.ardt Lensman oder Olas PLtnSman& an 

der L1pst.raße ~ zwisohen den Hä.us ern des Adolph 
jetzt Johanne. JOdOOllS B1rbaWDB, das Frans Beoker 
bewohnt, erhoben worden. 

Nr.l26 ­
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1564 Dezember 22. Xeyserßweerdt. Nr.127 

Salentin, Erzbisohof ~u. Köln, genehmigt alt! ErSll­

ohen der Parteien einen zu GWlsten des Paators t" 

zu Dorsten abgesohlossenen Vertrag über 3 Schef­
fel Land für 100 Goldgulden. Genannt wird nooh 

Clamor Middendorf,·Pastor zu. Darsten. 

OriginalpergamentaQSfertigung, Siegel ab, 
stark beschädigt. 

Urkunde 

1565 Januar 1. ~p ne~ jers tagh. Nr.128 

Vor BUrgermeistert Schöffen ~d Rat der Stadt Dor­
sten verkal1fen Wilhelm Huninok und Catharina, Ehe­

leute, dem Olaß Boeker Qnd Baltazar Laten, Gilde­
meistern der Woul1vrever Gilde zu. Dorsten, Zll Nutz 

derselben Gilde eine jährliohe Rente von ~2 Taler 
• 26 albi tur 10 Taler. Fällig 1st diese Rente a~ 

Neu4ahrstag • Januar 1 aus ihrem Hal1Se, belegen 
in der Lypstraeten zwisohen dem Hause des Jaoob 
Kremer und dem Sthatzba tt an. Die Verkäufer behal­
ten sioh aber daa Reoht vor, die Rente jederzeit 
mit 10 Talern abzulösen. 

Originalpergamentausfertigung, Slegel ab. 

1565 Juni 24. u.];) dagh Da t1v1 ta t1a Johannis. Nt. 129 / 

Vor Bürgermeister, Schöffen ~d Rat der Stadt 
DorBten verkauft Mesther Jacob Sohweyman, P1i­
ster, mit E1nw11l1gtmg seiner Kinder Johan, Fen­

ne und wjns, der Sthynen Schoels eine jährliche 
Rente von 2 Schertel Roggen für 1l Taler. Fäl­
lig ist diee·e Rente auf weihnachten al18 dem HaLl­
ae der EIsa, Ww.dea ,Johan Lasthuis und dem des 
Heman Laathaus, sohn der EIsa, belegen an der 
~p8traten zWisohen den Häusern des verstorbe­
nen Evert ,Berok1nok tmd des Jolllt Aleffs.Dies8 
Rente hatte EIsa, Ww. des Johan Laath~1s mit 
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Einwilligung der Vormünder ihres Sohnes an Me­
star Jacob und Annen, Ehele~te, auswe1al1oh ei­
nes Kaufbriefes, ausgastell t von BUrgerme1atar 

und Rat der Stadt Darst en verkauft. 

Orig1nalpergamentausfertigung, S1egel ab. 

1565 August 10. am sent Laurenty merte1ers daghe. 

rVor Johan Erkenswiok, Riohter zu Dorsten, IJXld 

den Geriohtsleaten Claeß Boemert, Geriohts­
froen, Herman Besten ~nd Dir10h Habers ver­
kallfen Dirich Zll Hu.ltzler und EIsa., Eheleute, 
den Bürgermeistern und Rat der Stadt Dorsten 
2 Garde Land, zugehörig z~ Gute Hultzler,be­
legen in Nabers Broke zwischen dem Lande der 
Stadt Dorsten in Berlo ~nd dem Habers g~it und 
sioh erstreokend auf die Beoke tegen Haltzler 
und auf' einen Graben in Nabers Broke. Dieses 
Land haben die Verkäufer lallt Ausweis z~1er 
Briefe, ausgastell t von Riohter Erakansw10k von 
Henriohan Besten gt Stender und Dr1eß Besten gt 
Stander t Sohn des Henrioh, und von R)!einharten 
van Raesfelt zum Lutkenhove und Anna, EheleQten 
gekauft. Ze~en des Verkaufes sind: Henr10hen Bee 
sahau.ß, Llz j lU" t Arnd ten Hesehal1ß, Kelner zur 
Hornenborgh, 1m Auftrage des Grafen Jost zu. Hol­
stein, Schau1Jenborgh und Sternenborgh als Pfani­
herrn des Vestes Reoklinghausen, Wessell Schul­
ten zu Kell1nokhusen t Havestrone, Jost thar 
Haert, Haveßlo~ver, WeaBell Besten ~d Johan then 
Heettel t, Haveslwie des 8lj2 Re1chshofes von Reok­
I1nghau.sen an der K1rohhellener Se1te. 

Orlg1nalpergamentallsfertlgung. Siegel des Rioh­
tere beso-Mdlgt, daZu. Absohrift auf Papier, be­

glau.bigt von Stadtsekretär Peas. 

1565 November 11. sm avent !4artlnl\. Nr.131 ,-­

Bürgermeister, Schöffen und Rat der Stadt Dor­
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Dorsten verkat1f~en dem Johan Drogsoherer und Jo­

ban Beoker, Provisoren der Armen zu Dorsten,zu 
Nutz derselben Armen eine j~r11ohe Rente von 
4~2 TaleDrr für 88 Taler. Fällig ist diese Rente 
av.f Martini E November 11 bezw 14 Tage vor = 

oder naohher ~U9 dem Stadtgute Fielengut 1m 
Kirohspiel K1rohhellen. Jedoch behalten sich Bür­
germeister tlIld Rat das Reoht vor, die Rente je­
derzeit mit 88 Talern abzulösen. 

Originalpergamentaustertigung, Siegel ab. 

1565 Dezember 21. sm abent Thome apostol!.� Nr.132 ./ 

Bürgermeister, Sohöffen und Rat der Stadt Dar­
sten verkaufen der Margrethen Drogsoherers, Ww. 
des Wl1helm Drogscherers, eine jährllo~e Rente 
von 6 rheln.Gol~ulden für 100 Goldgulden.läl­
11g 1st diese Rente auf Weihnachten bezw 14 Ta­
ge vor- oder nachher aus dem Stadtgute tho Holt­
haisen im Kirchspiel Kirohhellen. Jedoch behält 
sioh die Stadt das Reoht vor, die Rente mit 100 
Goldgll1den abzulösen. 

Originalpergamentausfertlg~g,Siegel ab. A~
 

der Rliokaeite:� 

1643" Jl1lli 26.� AU9Z"8 des Stadtsekretärs Johannee 
Xoell aus dem Ratsprotokoll •. 

Bürgel'1Ile1ster,Sohöf'fen u.nd Rat der Stadt Doreten 
besohließen in Gegen1~rt der Gildemeister a~f 

Antrag- des Bürgermeisters Bernhardten Koell an 
diesen Rentenbrief ein nel1es Slegel zu hängen. 
Diesen Brief hatte der lUster Joohen Jmmen vor 
Jahresfrist ~&I in der HLlrffkammer der Kirche 
mit anderen~chriften ge~den und dem BUrger­

~elster Eer.nhardten Koe11 über!eben. Infolge 
einer unvorsiohtigkeit 1st nan das alte S1egel 
abgebroohen. 
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1567� 

1569� 

April 3. am donderstagh nach PasBchen. 

Vor Bürgermeister, Schöffen und Rat der Stadt 
Dorsten verkaUfen Diriek Kn~ver und Anna, Ehe­
leute, Herman Besseler und EIsa, Eheleute, Hen­
rieh Geynok ~d Gretha, Eheleute, Jaspar Knuver 
und Johan .8oemertz, Vormünder der Sthingen u.nd 
Kunnen Knuv ere, als Erben des Johan Knuv ers lIDd 

der Grethen, Eheleuten, der GertrUden Knuvers 
ihren Anteil an einem ihnen vererbten Garten, 
belegen am sohmalenn Sohramme zwischen den Gär­

ten des verstorbenen Herman B1erboem und des 
Thoma Xyff, der sieh up die Beok ers'reokt. 

Origlnalpergamentausfertigung, großes Stadtsle­
gel,stark beschädigt. 

Februar 4. 

Clamar Tlj1 ddendorp, Pasto r der Stad t und des 
Kirchspiels Dorsten, verp~chtet dem Class Brame 
und Dideriah, dessen Sohn, einen Kamp, der der 
Kirahe zu Dorsten gehört, und den der verstor­
bene Henrich Kyff und Ton1es, sein eldom, bis­
her gepachtet hatten, Belegen 1st der Kamp'~vor 

der Lipporten zwischen des Pastors Wordeken, 
den jetzt die Erben des verstorbenen Johan tln 
Vorwerok in Paaht haben, einem Kamt> der Kirche 
zu Hervorst, den die alte Mensische gepachtet 
hat, dem Garten des Johan Eokers a.nd dem hagen 
weoh na der Langforts bru.gken. Uber den Kamp 
fUhrt ein vortpatt na der Plystermollen. Die 
Paohtdauer beträgI 12 Jahre, von 1570 - 1582, 
von da ab aber nur solange, wie der Pastor lebt. 
An Paohtgeld haben die Päohter alljährlioh a~f 

Martini. November 11 2 Goldgl1lden und 5 Schef­
fel Roggen dorstener Maßes zu. zahlen, spätester 
Zahlungstermin kann Weihnachten sein. Zeugen 
sindr Johan ter Hellen, Vikar, Johan Aleef,No­
tu, und HezmaIl Bru.1ns t Bürger der Stadt 

Nr. 134 ~ 
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Darsten. 

Orlginalpergamentausfertigung, S1egel ab. 

1569 I'ebruar 26. Nr.135 

" 

Vor Bürgermeister und Rat der Stadt Reokltng­
haus en mi t N8.lIl.en Ratger Mo Iman , Rotger sten­

veoh, Heinrioh Klover, Phil1p. Ulanbroioh, Rei­
ner Westerholt, Renalt van Xheme, Arndt Gos­
sens, Johan Vos, Herman Rive, Reiner Erlkamp, 
Steffen Barokhoff und Melohior SAntfort ver­
kaufen Her.:nan Rlve und MarletJ Eheleute, dem Jo­

han Natrop zu Borste und der Lysen, Eheleuten, 
~4 des Landos. das gelegen ist in dem Stenek­
ker auf dem neesterlcampe zwisohen dem Lande 
des Herman Piper und der Armen des hl.Ge1stee 
zu Dorsten, und siah bis zur Stadtlantwer und 
a~ die Borsterkempe erstreckt. 

Or1g1nalpergamentausfertigung, ~tersohrieben 

von Arndt Gosßens und Melohior Santfort,Siegel 
a.b. 

1569 Oktober 22. am abent Severi episoopi. Nr.136 

Vor Bürgermeister, Sohöffen ~nd Rat der Stadt 
Darsten verkaufen die Brüder Johan und Rutger 
Maroken, dem Bruen Breill und Barnt Gobbelen. 
Gildemeistern der W~llwever Gilde zu Darsten, 
zu Nutz derselben Gilde eine jährliohe Rente 
von 12 Taler für 10 Taler, jeder zu 52 alb1 
gereohnet. lällig ist diese Rente auf st Seve­
ri ~ Oktober 22 bzw 14 Tage vor- oder naohher 
aws ihrem Hause, belegen an der EBsenaohßr por­
ten zw1sohen der Stadtmauer und dem Hallae des 
Henrloh Sthu.bb e. Jedooh behalt an s ioh die Ver­
käu.:far' da B Raoh,t vor, d1 e Rent e au.! St Se~er1 

bzw 14 Tage vor = oder nachher mit 10 Talern 

a bz 111ösen. 
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Or1ginalporgamentausfertiöung, Stadtsiogel ab 
causae. 

1571 November 12. 

Vor b'~I'Jcrr:J.ei:.; t er, Schöffen und Hat der ~tadt 

Dorsten verkaufen Joist Ilupertinck und Cathari­

nä., :~heleute, dem Bruen Breill und Bcrnt Gobbo­

len, GildcmeiJtorn der ~ulwcver 0i1de zu vor­

s ten, zu ;':utz der:Jolban Gilde eine jäh:l'liche Hen­

te ven 12 ~uler fUr 11 Taler. füllig i8~ diese 
ltente auf ;.:artini l\ovember 11, bezw 14 Tage .::l 

vor- oder naehhe r aus ihrem. Huus e, bele<;en an der 

Lypntraitt zwiGch()n uen Häusern des Johan Nyen­
huiss und des Henrich vonn Galan. 

Origin... lpcrgamentau:..l fe rt1gung, ;Jingel ab. 

1573 NJ:i.rz 5.� um donderstagh nha dem sundagh Letare 

Jerusalem in der vasten. 

Vor J ohan ;~rckenschwick, iUch tor zu Dorston, W1d 

den Gerlchtsleuten Jo~t Derbom und ~vcrt Klste­

IJlGcher, Gori.chtGfron, vCrktiUfcn Albert OC3t:~rI:lan 

und 3tina, iheleute, dem Beinharten ther Boie 

und Grethen, ~heleutQn, eine jährliche lento von' 

3 ~2 Scheffel 106oen dorstener Maßes fUr 25 Taler, 
jeder Taler zu 52 Jitpenningon gerochnet. ?tilliC 
i ,j t d1e so Hen ~c auf Pe tri ud ca thedrar.: = Fe bruar 

22 aus all ihren Gütern. Ablbsbar iAt die Honte 
nach Ablauf von 5 Jahran mit 25 Talern auf ?ctri 

ad cathedram bezw 14 ~a~e vor- oder nachhor. 

Originulpergament:"ü. -lfertielJ-ne, Siegel ab. 

1573 Dezember 20. 

Henrich, Äbt der Stifter 3t. Ludger zu Werden und 

Hclmstettenn, belehnt im Beisein der Lehnnlcute 

Juspar ßungurt, GCNo3cnan B~rGarmei3Ler zu Wcr­
denn, und li ilhelm :,;chle~htenda::"ll, :i.entmeis ter 

Nr. 137 
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der Abtei, den Fzantzenn H.ye~_ Bürgermeister 

der Stadt Dorsten, zu Butz derselben Stadt mit 

dem Gate Bellinoktorp 1m Kirohspiel DorBten. 

Ori8 inalpergamentaus fertig lIl1g', Siegel des Abte B. 

1575 :Pebruar 22. am tagh Petr! ad oathedram. 

Bernhardt, Berent von, van Westerholt, Herr za 
Lembeck, und Co1irt, Conradt vom, vam Dorll zum 
Dorll verkaufen als VormUnder der Kinder der 
verstorbenen Eheleute Herman van Westerholt 
und Johanna von Duvenf'ort, der Allt th, W", • da B 

Joban Sohmitz, eine jährliohe Rente von 4 Mal­
ter Roggen Doratenar Maßes für 100 Taler. jeder 
Taler za 52 albi gereohnet. ~äl11g 1st diese 
Rente auf Martini. November 11 bzw 14 Tage vor­
oder naohher aus den Gütern ap der Syenbeoke 
und Ebbelinok im Kirchspiel Baer and ~ovelinok 

1m Kirohspiel Gladbeoke, Gerioht Reokl1nghausen. 

AblöBbar 1st die Rente ebenfalls a~ Martini 
bzw 14 Tage vorQ Oder nachher mit 100 Talern. 
Diese 100 Taler haben die Vormünder für das 
Gat Brinokhoeve, Kirchspiel B~er, das gleioh­
f'a II s d an Kin dern gehört, a llt'gewandt • 

Orig inalpergamen ta. uafert ig~ng, llntersohri eben 
von be1den Vormündern, Siegel derselben; auf der 
Rüokseite Xanzleinotizt 

1598 JlÜ1 29. 
Dieser Rentenbrief über 4 Malter Roggen 1st von 
Henr10hen strioker, Bürger Z 11 Wes el, erworben 
worden, jedooh gehören 2 Malter den Gottesarmen 
zu EorBten~ Diese 2 Malter hat ihnen Johan 
SohmidtB~ger Z~ Dorsten, überlassen. 

1610 November 2'.
 
Die andere Hälfte hat Tonnies Koehn. Stiefsohn
 
zu. Wesel,. angekallft.
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1575
 

" ~ 

1585 
!. 

1575
 

Februar 23. 

Vor BürgermoiGtcr und Rat der Stadt Reokling­
hausen mit Namen Rotger !I~an, Frantz van Ulen­

broioh, ROBeer Hegger, Heinrioh Kloever, Rotger 
Stenwech, Renolt van Neheme, Herman Rlve,Berndt 
Kramer, Ohr1stoffer Ophott, Reiner van Wester­

holt, Gosen van Methelen Qnd Cordt Koene ver­
kallfen Bertram Preokell und JuCt, Eheleu.t e t 

dem Johan Natrop zu Borste und Anna, Eheleuten, 
1 Malter zehnttreles Land 1n dem Steinlloker, 

das sioh auf der einen Seite a~f den' aversten 
Kalrwegh LUld auf der andern Se i te über den u.n­
dersten Kair,regh und zwischen dem Lande des 
Hospitals d81" Armen zu Darsten erstreokt. 

Originalpergamentau3fertigung, untersohrieben 
von Berndt Kremer u.nd •..•••••• ; Siegel ab. 

Johan Natrop zu Borste, vorkauft mit Einwilligung 
des Va rmundes seinor Kinder, Henrlohen Lentz, den 
Gottesqrmen 1 Malter Landes aus dem Kaafbriefe 
und verpfändet dafür vor Johannes Westerholt 
und Wilhelm then Borne, Bürgermeister der Stadt 
Reok11nghausen, die Paoht, 1 Malter Roggen und 
2/3 Malter Gerste. Die erhaltene Swmme verwendet 
er zum Neuaufbau f;emos Haus es auf dem Armengut , 
das 1584 duroh Kr1egsvolk niedergebrannt ist. 
Zeugen des Verkaufes sind Bürgermeister Matthie­

sen Bux1cks und Stadtsekretär Pater Kremer. 

August 8. 

Vor Johan then Ha~genn, Riohter zu Hunxtz, den 
Schö~fen Albert Arr1enn, Hermann vann E;1okell, 
Harmann vann Sevenar, und Henrich Mullener und 

dem Geriahtsboten Jaßpex vann E1oke11, verkau­

Nr.141 (1) 
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verka~en Hanriohen Kaevel Qnd Gathrina für 

sioh und ihre Gas ohwi ster, als' Erben de 8 va r-

B torbenen Freder iohen Ku.v,ell, dem falter vann 
Sevenar und der Junt't'er Mar 1a vann NuvomagtJ. 
D~ioker, Eheleu.ten, die Guter tho Riell und 
Upten Kamph 1m Kirohspiel und Gerichte Hu.nxß. 

Das letzte haben sie von ihrem verstorbenen 
Onkel Henriohen KLlevell, Bürgermeister Zll We­
seI, geerbt. 

Orig1nalpergamen tausfert 19t1ng, Siegel des Rioh­

ters ~d der Schöffen, zusammengesiegelt mit 
Nr. 142 (2). 

Janu.ar 25. Nr.142 (2), 

Vor Georg Rave, Dr.der Reohte, Richter 11nd Amt­
mann des Grafen Alexander Z II1 Schermbe,ak, und 
den Sohöffen des Gerichtes za Hunße Johan toe 
we, Henxioh Porkingh und Johan Möllers verlraa­
fen Rutger und Baltasar Luggen, ala VormUnder 
der minderjährigen Kinder des verstorbenen Her­
manßen Luggan, Wolteren ~d Huperten Luggen,d~ 

Joban D1etar1chen Boeneken, Drosten Z~ Gahlen 
und der Claren Luggen, Ehe1ellten t das Gut Rye1 

1m Kirohspiel Qnd Gerioht Runße. 

Orig inalpergamentau.sfer t1gIlng. Sieg el des Rioh­
tars an~der Schöffen; zusammengeslegelt mit Nr. 
142 (1). 

Oktober 22. am tagh sanat Severi. Nr.143 ' 

Vor Bürgermei:Bt er t SchCSffen tmd Rat der Stadt 

Dorsten verkauft Doretha, Ww.des Johan tho 
Berll, mit E1nwil11g~ des Claissen Bonekamps 
and der Grethen, Ebeleuten, ihrer Toohter und 
ihres Schwiegersohns, and des He~ioh tho 
Barll, ihres Vorm~eB, dem Jo1sthen Hllpertinok 
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und Henr10h von Barll, G1ldeme1jtern der Wul­
lenwevar Gilden, Z~ B~tz derselben Gilde, eine 

jihrliohe Rente von 1 Taler lür 18 Taler,jeder 
Taler za 52 alb1 gereohnet. Fällig 1st diese 
Rente a~ st Sever1 • Oktober 22 bzw 14 Tage 

vor-· oder naohher aus ihrem Hause, belegen in 

der leOk11nokheusoher atraitten zwischen den 
Hä~ern des Pater Scho'lß und des Johan Ovel­
ganne. Ablösbar 1st die Hente n~r aaf st Se­

veri • Oktober 22 bzw 14 Tage vor = oder nach­
her mit 18 Talern. Diese Summe schuldet Henrioh 
tho Berrl der Woellwever Gilde. 

Origlbalpergamentuusfertieung, Siegel ab. 

1575 Dezember 21. am abent Thom~e apostoli. 

Vor Bürgermeister, Schöffen und Rat der Stadt 
Darsten verkaufen Jahan Thier und Catharina, 
Eheleute, dem Henr1chen Koell und Claiß Boe­
mert, K1rohmetstern der Kirche zu Darsten, zn 

Nutz derselben Kirche, eine jahrliehe Rente von 
2 Talern für 34 Taler, jAder Taler zu 52 albi 
gerechnet. Fällte ist diese Rente auf Thoma 
apostoli Dezember 21 bzw 14 Tage vor: oderc 

naohher RUS ihrem Haus e, belegen in der L~""P­

stra1tten zwischen den H~usern des Johen Hoet­

mecher un~ des Olale Boeker. Bürgen des Ver­
kM.Ilfer 9 a in d J 0 han Bunt me oher ll!!.d Lehen a, Ehe­
leute, die ihr Haus, belegen in der Lypstralt­
ten z~lsohen den Häusern des Court Reyer und 
der W~ Engele Maiß alB Pfand. einsetzen. Jedooh 
behalten die Verkäufer das Reoht die Rente je­
derzeit wieder abzulösen. 

-
Originulpergamentausferticung, Siegel ab. 

Nr.l44 ­

1576 ti 0 va mb er 1 0 • Nr.145, 

Vor Arnoldt Heseh~uß, Richter zu Reak11nghausen, 
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und den- Gel'icht~;1o.ten H~nr1chen Voß, Gerichts­

schreiber des Amtes Reck11nghausen, und Reiner 
Holthoff8. Geriohtsvronen, verkaufen Diderloh 
Daokmershoff Qnd Anna, Eheleute, dem Johan Nar­
trop zu Borste und Annan, Eheleuten, drei vier­
dalses Landes, belegen in den Borator stein­
eokeren zwisohen dem Lande des Cordten Dorle­
mans und der Armen zu. Dora t an. 

OriginalpergamentallSfertlga-ng, Siegel des Rioh­

t ers. Allf der Rüokse 1te I 

1651 Juni 23. 
Kanzleinot1z des Stadtaekretärs Johannes Xoell. 
Johann Batro'p und Annen, Eheleu.te, verkallfen 

cl sm D1the ri"o hen He 0 k, Bü rg er z IJ. Re altl inghall­
san. llf2 Soheffel land, zugehörig zu Natropgl.1t 
I.Uld belegen am Kaneg nach Reak11nghausen bei 

dem Lande des Johannes Sohlllt er13. staät dies es 

Landes fUgen sie l~'2 Soheffel Land, angekauft 
von ihrem Vater und belegen ald dem Kampe vor 
dem Hofe der Gottesarmen ihrem Gute ein, Ze~enz 

Provisor Bernardu8 Kooh, Prooonsul Clamor Eßken, 
aedilis fabr10ae sive eooles1ae, Georg1as Xremer 
und Johannes Natrop •••• Paohtary. 

JLUli 24. 

Vor Bürgermeister, Sohöffen ~d Rat der Stadt 
DarBten verkaufen Johann Overkamph ~d Gerdrl.1th, 
Ehelaute, dem Mathiessen Buriohs, Bürgermeister, 
und Grethen, Eheleuten, einen ~entenbrief von 3 
Talern für 50 Taler, j edel' Taler zu 52 alb! ge­
reohnet. DieBe Rente haben Bürgermeister and 
Rat der Stadt Dorsten aUB dem Stadtgut, das jetzt 

Wol ter tho äolthuasen bewohnt, für 60 Taler dem 

Wilhelm von Besten gt Droohsoherer und Grethan, 
Eheleuten, verka~t. 

OriginalpergamentauBfert1gung, Stadts1egel ad 

oauaas. 

.,

Nr.146 / 
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1577 ljovo:Jbor 25. N:r.147 , 

V01' Johann vonn Viestc:rholt, Notar, wid Vlilhelm 

thar Kott cnbergh t4nd Herm.an Vuno ken als ZeLlgen 

verkauft Johann NGi trap dem Josten 108hof! und 

Herman Vlmcken zu Dravell, Brüdern, e1ne jähr­

1101:e I~0D.to von 21j2 Scheffel Roggen und 21j2 

Scheffel Gerote für 40 Taler. F~llig i~t d1e09 

Rente auf f-icola1 :; Dezomber 6 aus 1 M.a.lter 

wnd t belegen 1r.. deIJ ste macker zv;icchen clot::l 

untersten und oterBtcn faerwegh ~d dem Lande 
dG~ Eosp1 tals zu Dors ten. Dies es Llnd hat er 

VGn Bermann ?Teckel laut vorgelegter Urkunde 

gekauft, er übergibt jot?t dan Brüdern diese Ur­
kunde, Geschehen ist der Verkauf in Recklinghau­
sen 1m Hause des Jaspcren Fridagz. 

Abcchrift. 

1578 Ju.J.i 13. Rusfeldt. Nr.148 

Vor OrtTIein Raven, Cograf zum Hamborn des Autes 
a~fc Draec und Richter der Herrliokeit Ras­

fcldt, u..~d den GGricht·.:;loutcn Alb,.iJ:tln von l~as­

feldt gt Stumme und SeygiesDen Schul tenn verku~­
fen Joh~, otten Qnd L~rgrieta, ELcleutc t dec San­

dern zur Svl::genn Wld Berndten Holinck ihren An­

t ci 1 an dsr:J. Ho JtiHlus ro.:r 100 Rtlr ~ Dl 8S e 100 

Rtlr. ver ...·, end en die Verk.iufer z lir Ti 19ung e irler 
Rente, fG.llig an die Vikarie S'ti ~xtini in Ras­

feldt. 

Orlg1nalpergamenta~fextigungtSiegel des Rich­

ters. 

1580 (1) Nr.149 

Vor Bürgermeister, Sc~öffen und Rat der Stadt 
Dersten verkauft Franz •••••••.• Stadtsekretär, 

~' 
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etwa 1580 

Il 

1580 
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dem Johannes Loohterman ~d Baltazaren Saaer­
man, Bruderme1stern, eine jährliohe Rente von 
• • • •• ft1r 150 Taler, jeder Taler zu. 52 alb1 ge­
reohnet. Diese summe verwendet er zu.r Befreiung 
seines Hauses von einer Hypothek. Fällig 1st 
diese Rente auf Jaoo'b1 • Ju.li 25. 

Orog1nalpergamentausfertlgung, S1egel ab, dl. 
Urkande 1st stark besohädigt. 

Vor Henr10h Horst1us, Riohter ZLl Dorsten, und 

den Ger1ohtsleuten, verkauft Prantz uf! den 
Gathen gt Kook den Bürgermeistern, Schöffen ~d 

Rat der Stadt Dorsten, als Provisoren der Armen, 
einen Platz, ~ dem das Hau.s des verstorbenen 
Johan ~! der Gathen gt Kook Wld der Nha1e, 

Ehelea.te, gestanden hat, be'legen an der Blinder­
straißen längs der gemeiner Gathen an dem Stein­
weg. Genannt werden noch Johan Bro1okho(~f) lmd 

Frantz ••••• • 

Or1ginalpergamentausfertlgung, Slegel ab, dle 
Urkunde 1st stark besohä~lst. 

1Ilärz 11.	 am ~relta8h nha dem sont~ Oon.l1 
in der ••• 

Vor Henrloh Horst1u.s, Liz der R.ohte,~d Rioh­
ter zu Dorsten, und den Ger1ohtsle\lten Johan­
nes Oratzmeoher, Stadtsekretär, Johan Al.ffa, 
Josten Bierbanm and Anthonill8 Olysobleger ver­
pflichten slch Weßell then Hagen, alter Bür­
germeister, und Elaa, Eheleute, die .on Meister 
Johan Bookelkamp 1m Jahre 1566 ent11ehenen 50 
Rtlr. innerhalb eines Jahres, spätestens 3e­
doch auf K1seriqord1a 1581, zllrUokz~ahlen.Va 

81e ebenfallslO!t der Zinszahll.Ul8 im Rüokstand 
sind, übulassen sie <JaUl Gläu.blger allßerdam 
nooh 5 b1oh8ta~er. Als pr'BIld setzen s1e ihr 

Nr.150 
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Haus, belegen am Markte zwisohen den Häusern des 
Wenemar Banen und der Oathar1nen Men.Sen ein. 

Original, Papier, Siegel ab. 

März 21. 

Soho~eok von Brabeok überläßt dem Johann Paell, 
Vikar der Vikar!e sti J~gi~~ Dorsten. eine 
jährllahe Rente von 9~2 Talern für 150 Taler •. 
Pällig ist diese Rente auf Letare aUB dem Haase 
Brabeok und den daz~ gehörigen Gütern. Pastor 
Olamor Mlddendorp1uB hat seine 11nwilligang zu 
dem Rentenverka~f erteilt. 

Original, Papier, Untersohrift und Pap1ereie­
gel des Schanebeok. 

April 25. 

Bürgermeister, Sohl::Sf'ten LUld Rat ,der Stadt Dar­

sten verka~en mit. Einwilligung des, Alten Ra­
tee ~d der Gildemeister dem !ürgermelater Jo­
hannes Schoell ~d Margarethen, Ehele~ten,e1ne 

jährliohe Rente von 101/2 'Tal,ern für 150 Taler. 

~älllg 1st diese Rente auf Ph111ppl et Jaoob1 
• Mai 1 bzw 14 Tage vor- Oder naohher aus dem 
Gute zu Holthuesen, das Wolt,er z,u. Holthusen be­
wohnt, 1m Kirohspiel Xeronell,en, Gerioht -Dor­
aten t ~d a~ der Stadtwaage, Ablösbar 1st die 
Rente ebenfalls nLlr 8'u.f Phi11pp1 et Jaoob1 m1t 

150 Talern. Diese bat die Stadt für 'dle Solda­

ten verwendet. 

Absohrift, beglallb'igt dLl1"oh Notar Johannes 
Hermannüä W~.ttendorf':r; doppelt vorhanden. 

April '0. 

Nr.152 __ 

153.Hr. 

Br.154 -­

Bürgerme1st~r, Sohl::Stfen nnd Rat der Stadt Dor­

Bten verltaU,!en mit Einwilligung des Alten Rates
 

1584 



und der Gildemeister dem Baltazar Sauerman und 
dem Herrn Cramer eine jährliohe Rente von 14 
Talern für 200 Taler. Jällig 1st diese Rente 
aut Phillpp1 et Jaoo\b1 - Mai 1 bzw 14 Tage vor= 
oder naohher aus dem Hevesgut 1m Kirchspiel und 

Gerioht Dorsten. Die Stadt hat diese 200 Taler 
tur die städtisohen Soldaten verwendet. 

, , ' , 

Qbsohrltt einer von Notar J.M. 
bigten Absohritt. 

Xleyboldt beglau­

A SIJr4. 
~ Mai 1. am abent lbilippi 

lorum. 
et Jaoobl aposto­

Bürgermeister. Sohöffen and Rat der Stadt Dor­
sten verkallfen mit Einwilligung des alten Ra­
te 8 llnd der Gildemelst er dem Ba1 tazar Sau.rman und 

Agathen, Eheleuten, eine jährliohe Rente von 14 
Talern für 200 Taler, jeder za 52 albi gerech­
net. lällig 1st diese Rente auf Meytagh D Mai 1 
bzw 14 Tag e vor- Oder nachher 8118 dem Stad tg llte 

lookersgaith im Kirohspiel und Geriohte 'Dorsten. 
Ab~lö8bar 1st die Rente nur a~ Meytagh bzw 14 
Tage vor- oder naohher mit 200 Talern. Diese 
Swnme 1st zu. Steu.er- tm4 Oontrib.l1tlonszahlungen 

und zur LöbnWlB der Söldner verwandt worden. 

Orlg1nalpergamentallS!ertig~g,Stadts1eg~1 ad 

oau.sae 

tlzl 
besohädigt. Auf der Rüoka'el te Kanzle1no­

1610 Oktober 9. 
Johan Verig and dessen SOhw\ter Anna verkaafen 
diesen Rentenbrief dem Bürgermeister Koelen am 
llarkt. 

,1610 Okto~.r 9. 
Johan Koelle bat diesen Rentenbrie! dem Johan 
Scheel und lrrans Orsoy ml t 200 Talern abgekauft, 
da die Stadt kein Geld hat. Diese bezahlen ~t 

der Summe die Legate ihrer verstorbenen Sohwe­

Nr.155 " 
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SchwLter Olara S~irman an'Dlrioh Bruins ~d die 
Wi twe im Weberenhaus • 

1584 Juni 24. am abent Johannis Ba1t1ste. 

Bürgermeister, Sohöffen and p~t der Stadt Dor­
sten verkaufen mit E1nw1l1ig~ des alten Ra­

'J 

tee and der Gildemeister den Gesohwistern Qa­
tharinen und Henrioh Besten, ebenfalls mit Ein­
willigung ihres Vormandes Johannes Letterha~ß 

eine jährliohe Rente von 7 Talern für 100 Ta­
ler, jeder Taler za 52 alb1 gerechnet. Pä1l1g 
1st diese Rente au.t Pfingst an bzw 14 Tage vor-. 
oder nachher au.s den Stadtgütern Pookers • und 
Hüerfeltzg~t im Kirohspiel und Ger1Dhte Dor­
sten; abl'-lösbar ebentalls allf Pfings ten bzw 

14 Tage vor- oder naohher m1 t 100 Talern. Diese 
Swnme 1st für Steu.er- und Contrlbutionszahlun­
gen Imd zur Löhnung der städtisohen Söldner 
verwandt worden. 

Origlnampergamentausfertlgung, z~sammengeBlegelt 

mit Nr. 156 (2), dazu Abschrift auf Papier. 

1521 (?) JWli 17. 

Bürgermeister, Sohö~ten. Rat ~d G11~e18ter 
der Stadt Dorsten bekennen, daß aie von der Ca­
tharinen Besten, Ww des Bürgermeisters Johannee 
Koell, ein Kapital von 102:1j2 Taler~ jeder Taler 
zu 57 alb! gerechnet, .entliehen haben. Sie ver­
pfänden der G1ä~b1gerln für. das jetzt z~ 75 
Rtlr berechnete Kapital das rOOk.r88~t 1m 

Kirohspiel ~d Geriohte Dorsten und überlassen 
ihr alo jährliohe Rente ,fällig a~ Martini • 
November 11 aus demselben Gute 3V2 Malter Wei­
zen und 11j2 Malter Hafer. 

Aba chrUt beglallblgt von sta dt 6 ekretär A3;;ol dl18 
sohlüeter,zusammenges1egelt ~it Nr.156 (l),aber 

Nr.156 (1) 

.\ -,( 0:­
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Br.156 (2) 
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